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 St. Adelgundis Arsbeck  St. Vincentius Beeck  St. Rochus Dalheim  Zur Heiligen Familie Klinkum  St. Maternus Merbeck   
St. Rochus Rath-Anhoven  St. Maria¨ Himmelfahrt Rickelrath  Heilig Geist Tu¨schenbroich  St. Peter und Paul Wegberg  St. Johann Baptist Wildenrath 

Hymne des Heilig-Jahr-Jubiläums 2025 - Pilger der Hoffnung. Text: Pierangelo Sequeri, Übertragung ins Deutsche: Jakob Johannes Koch

Licht des Lebens, Flamme unsrer Hoffnung! Dieses Lied, es steige auf zu dir. 
Gott, dein Schoss ha¨lt ewig uns geborgen. Voll Vertrauen gehen wir mit dir.

An der Kerzenkapelle in Kevelaer     Foto: Pfarrer Huu Duc Tran 
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Wofür brennen 
wir? 
  
Ein Berg ist faszinierend, 
mächtig, voller Schönheit 
- und er ist auch gefähr-
lich. Wer klettert, kennt 
das Risiko. 
SEITE 24 

Stadt-Land-
Spielt! 
 
Spielen für Jung und 
Alt. Jedes Jahr im Sep-
tember heißt es in ganz 
Deutschland „Stadt 
Land Spielt!“  
SEITE 4   

Mit dem Fahrrad 
nach Rom  
 
Willibert Jansen und 
seine Ehefrau Brigitte 
berichteten von ihrer 
außergewöhnlichen 
Reise  
SEITE 6 

Doppelwahl in 
St. Martin 
  
Am 8. und 9. Novem-
ber Wahltag.  
Machen Sie Ihr Kreuz! 
Gestalten Sie Kirche 
mit!  
SEITE 7 

KommMa!+mehr 
 
 
KommMa!-Messen 
Kinder machen Kirche  
Firmung im September 
In unseren KITAs ist 
was los  
SEITE 8/9 

Gottesdienste 
unserer Pfarrei 
 
Die neue Übersicht 
jetzt auf  
den Innenseiten in  
der Heftmitte   
   
SEITE 12/13
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Pfarrbüro Wegberg · Rathausplatz 4 
Ellen Krischer, Stefanie Schmacks 
Tel 0 24 34 - 80 020 · Fax 0 24 34 - 80 02 28 
info@SanktMartinWegberg.de 
www.SanktMartinWegberg.de 
Mo-Fr 9:00 - 11:00 Uhr, Di 15:00 - 18:00 Uhr  
 
Pfarrbüro Beeck · Holtumer Straße 25 
Bianca Althoff · Tel 0 24 34 - 33 17 
pfarrbuero-beeck@SanktMartinWegberg.de 
Di 16:00 - 17:30 Uhr, Fr 09:00 - 10:30 Uhr  
 
Pfarrbüro Wildenrath · Heinsberger Straße 48 
Marieanne van Kan · Tel/Fax 0 24 32 - 68 45 
pfarrbuero-wildenrath@SanktMartinWegberg.de 
Mi 17:00 - 19:00 Uhr  
 
Pfarrbüro Arsbeck · Dalheim-Rödgen · Rath-Anhoven 
Marion Pelz  
Arsbeck · Heuchter Straße 4 
Tel 0 24 36 - 20  70 · Fax 0 24 36 - 24 02 
pfarrbuero-arsbeck@SanktMartinWegberg.de 
Mo 10:00 - 12:00 Uhr  
Dalheim-Rödgen · Rödgener Straße 44 
Tel 0 24 36 - 10 35 · Fax 0 24 36 - 33 99 73 
pfarrbuero-dalheim@SanktMartinWegberg.de 
Mi 14:30 - 16:30 Uhr  
Rath-Anhoven · Josef-Loogen-Straße 4 
Tel 0 24 31 - 55 86 · Fax 0 24 31 - 78 61 07 
pfarrbuero-rath-anhoven@SanktMartinWegberg.de 
Mi 17:30 - 19:00 Uhr, Do 9:00 - 11:30 Uhr  
 
Pfarrbüro Klinkum · Tüschenbroich 
Marlene Cohnen 
Klinkum · Pfarrheim Gottfried-Plaum-Straße 5 
Tel 0 24 34 - 33 86 · Fax 0 24 34 - 46 04 
klinkum-info@SanktMartinWegberg.de  
Di 9:00 - 11:00 Uhr  
 
Pfarrbüro Merbeck · Rickelrath 
Annabelle Schubert 
Merbeck · St.-Maternus-Straße 3 
Tel 0 24 34 - 46 07 · Fax 0 24 34 - 80 84 22 
merbeck-info@SanktMartinWegberg.de  
Mo 9:00 - 11:00 Uhr  
 
Pfarrbrief St. Martin Redaktion 
Karin Hendricks  
pfarrbrief@SanktMartinWegberg.de 
 
Sankt Martin HILFT                     0 24 34 - 800 222 
Koordinatoren-Team 
Willibert Jansen (Projektleiter)   02436-1661 
René Brockers                           02434- 800213 
sankt-martin-hilft@SanktMartinWegberg.de  
Spendenkonto: Volksbank Mönchengladbach eG 
IBAN: DE16 3106 0517 7120 0111 16 
 
Wegberger Tisch von Sankt Martin HILFT 
Wegberger-Tisch@SanktMartinWegberg.de  
s. Koordinatoren-Team 
Spendenkonto: Volksbank Mönchengladbach eG 
IBAN: DE08 3106 0517 7108 1730 89 

Pfarrer Franz Xaver Huu Duc Tran 
Pfarrbüro Wegberg 
Rathausplatz 4 · Tel 0 24 34 - 80 020 
hdtran@SanktMartinWegberg.de 
 
Kaplan André Vogelsberg 
Rathausplatz 4 · Tel 0176-85 93 74 75 
andre.vogelsberg@SanktMartinWegberg.de   
 
Diakon René Brockers 
Rathausplatz 4 · Tel 0 24 34 - 80 0213 
rene.brockers@SanktMartinWegberg.de 
 
Pastoralreferent Manfried Huben 
Präventionsfachkraft gegen sexualisierte Gewalt 
der Pfarrei St. Martin          Tel 0 24 34 - 80 0217 
manfried.huben@SanktMartinWegberg.de  
 
Gemeindereferentin Verena Rhein 
Tel 0 24 34 - 80 020 
verena.rhein@SanktMartinWegberg.de 
 
Subsidiar Theo Wolber 
Tel 0 24 34 - 80 020 
theo.wolber@SanktMartinWegberg.de 
 
Pastoralteam der Pfarrei St. Martin 
pastoralteam@SanktMartinWegberg.de 
 
Schulseelsorgerin Klaudia Rath 
Tüschenbroicher Str. 51 · Tel 0 24 34 - 45 93 
klaudia.rath@SanktMartinWegberg.de 
 
Priesternotruf über die Feuerwehr Wegberg 
Tel 0 24 34 - 240 080 
 
Telefonseelsorge                  
Tel 0 800 - 11 10 222           
 
GdG-Rat 
Kath. Pfarrei St. Martin Wegberg 
Petra Elbern · Rathausplatz 4 
gdg-rat@SanktMartinWegberg.de 
 
Kirchenvorstand 
Kath. Kirchengemeinde St. Martin Wegberg 
Silvia Stapper · Rathausplatz 4 
kirchenvorstand@SanktMartinWegberg.de 
 
Verwaltungsleiterin Silvia Stapper 
Rathausplatz 4 · Tel 0 24 34 - 80 02 11  
silvia.stapper@SanktMartinWegberg.de 
 
Homepage der Pfarrei St. Martin Wegberg 
www.SanktMartinWegberg.de  
 
Spendenkonten  
Kath. Pfarrei St. Martin Wegberg 
Volksbank Mönchengladbach eG  
IBAN: DE16 3106 0517 7120 0110 19  
Kreissparkasse Heinsberg 
IBAN: DE78 3125 1220 0004 0012 93 
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Priesternotruf 
Feuerwehr Wegberg  
 
0 24 34 - 240 080 
Rund um die Uhr erreichbar! 
 
 
 
 

Durchfahrt 
möglich 
 
An jedem 1. und 2. 

Sonntag von April bis Oktober fin-
den rund um Rathaus und Kirche 
das Oldtimertreffen bzw. der Famili-
entrödel statt. Zu beiden Gelegen-
heiten ist die Durchfahrt zur Kirche 
eingeschränkt. 
Eine Durchfahrt zur Kirche, z.B. bei 
Gehbehinderung, um jemanden aus- 
bzw. nach dem Gottesdienst einstei-
gen zu lassen, ist aber möglich.  
Bitte der Aufsicht an der Absperrung 
entsprechend Bescheid geben. 
Vor der Kirche parken ist nicht mög-
lich.

 
In eigener Sache  

Redaktionsschluss: (s.S. 3 oben).  
Text- und Bildbeiträge für die Pfar-

rei St. Martin (max. 300 Wörter) an:  
pfarrbrief@SanktMartinWegberg.de  

Gebetsanliegen/Messbestellungen 
und sonstige Artikel für die Gemein-
deseiten (max. 150 Wörter) an: Pfarr-
büros ihrer Gemeinde (siehe Seite 2 
oder auf der jeweiligen Gemeindesei-
te).  

Fotos senden Sie uns bitte nur als 
jpg-Datei!  

Artikel mit Foto für die Homepage 
an: info@SanktMartinWegberg.de  

Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 
 

Franziska Fuge · Sozialarbeiterin B.A. 
Sozialmanagerin M.A.     
Rathausplatz 27 · 41844 Wegberg 
Tel 0 24 34 - 24 469 
Franziska Fuge        0160 - 2776185  
Tara Keinys             0160 - 3442004



Pfarrer Franz Xaver Huu Duc Tran 
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Alles über Jugendzentrum/KITAS 
sowie Taufen, Hochzeiten  
und Beerdigungen finden  
Sie auf unserer web-Seite  
www.SanktMartinWegberg.de 

 Info

Shalömchen,  
 
die einen kommen zurück, weil 

die Ferien zu Ende gehen, die ande-
ren machen sich jetzt auf den Weg – 
ein Kommen und ein Gehen… 

Denen, die sich jetzt aufmachen - 
sei es in den Urlaub oder sich auf 
Pilgerschaft begeben - eine gute 
Reise, buen camino und eine gute 
Heimkehr. 

Und für die, die wieder da sind, 
beginnt wieder der Alltag, mitunter 
auch mit neuen Anfängen.  

Allen Kindern, die jetzt neu in 
den Kindergarten kommen, den I-
Dötzchen und all denen, für die ein 
Schulwechsel ansteht, eine Ausbil-
dung oder Studium beginnt, wün-
sche ich einen guten Start, immer 
das Vertrauen in sich selbst und Got-
tes guten Segen.  

Nach der - mehr oder weniger 
verregneten - „Sommerflaute“, weil 
so viele unterwegs waren, kehrt das 
geschäftige Leben nun wieder zu-
rück. Der Terminkalender füllt sich. 
Die ersten Basteltermine für Later-
nen und Weihnachtsdeko werden 
bei dem ein oder anderen wohl 
nicht mehr so weit weg sein… 

Aber vorher erwartet uns erst ein-
mal ein ereignisreicher September. 

10 Jahre Sankt Martin HILFT gilt 
es zu feiern am ersten Wochenende 
mit einem Festgottesdienst und ei-

nem Familientag im Klosterhof mit 
Weihbischof, Bürgermeister und vie-
len Förderern als Ehrengästen.  

Für den Weihbischof Karl Borsch 
ist es der Auftakt für seine Visitation 
hier bei uns. Alle fünf Jahre kommt 
er zu uns zu Besuch, nimmt sich Zeit 
und möchte ins Gespräch kommen. 
Er möchte mehr erfahren, was wir 
hier so treiben - auch angesichts der 
großen Veränderungen in diesen 
Zeiten - wie wir uns aufstellen bei 
großen Räumen und zugleich knap-
per werdenden Ressourcen: zu we-
nig Leute, zu wenig Geld, zu wenig 
Personal und zu viele Gebäude…  
Wie soll lebendige Kirche in Zukunft 
sein?   

Abschluss der Visitation ist die 
Feier des Sakraments der Firmung 
am dritten Septemberwochenende.  

Dann feiert auch die Löschgruppe 
Rath-Anhoven am Samstag ein Feu-
erwehrfest anlässlich ihres 125-jäh-
rigen Bestehens, mit Musikverein 
und DJ zum Abschluss.  

Wer es etwas ruhiger mag: am 
zweiten Wochenende findet in 
Beeck wieder eine kirchenmusikali-
sche Andacht statt mit Flöte, Harfe 
und Orgel.  

 
 
 
 
 

Ruhiger ist auch der nächste Erin-
nerungsgottesdienst am 24. Sep-
tember. Persönlich eingeladen wer-
den alle Angehörigen, die im ersten 
Halbjahr 2025 jemanden haben zu 
Grabe tragen müssen. Ganz herzlich 
eingeladen sind aber alle, denen die 
Erinnerung an einen geliebten Men-
schen, egal wie lange er schon nicht 
mehr da ist, in dieser Form einfach 
guttut. 

 
Ich freue mich, wenn wir uns hier 

und da, bei traurigen wie fröhlichen, 
bei festlichen wie alltäglichen Gele-
genheiten begegnen 

 
Ihr Pfarrer  
Franz Xaver Huu Duc Tran

4       UND SIE BEWEGT SICH DOCH 
          Stadt-Land-Spielt! 
5       MEIN HERZ IST VOLL FREUDE 
         Klangvolle Unterstützung für Burundi 
          Pinnwand 
6       PILGER DER HOFFNUNG 
          Mittsommernachts-Gottesdienst 
7       DOPPELWAHL ST. MARTIN WEGBERG 
         Erinnerungsgottesdienst · Wallfahrt Birgelen 
8       KOMMMA!+MEHR 

         KommMa!-Messen · Firmung 
9       IN UNSEREN KITAS IST WAS LOS 
10/11HOLTUMER MARIENOKTAV 
          Wallfahrt nach Heimbach 
12/13  GOTTESDIENSTE UNSERER PFARREI 
14     FAMILIENZENTRUM 
          Ökumene · Taufen · Hochzeiten · Beerdigungen 
15      St. Adelgundis Arsbeck 
16      St.Vincentius Beeck 
17      St. Rochus Dalheim 

18      Zur Heiligen Familie Klinkum 
19      St. Maternus Merbeck 
20      St. Rochus Rath-Anhoven 
21      St. Mariä Himmelfahrt Rickelrath 
          Heilig Geist Tüschenbroich 
22      St. Peter und Paul Wegberg 
23      St. Johann Baptist Wildenrath 
         Impressum   
24     WOFÜR BRENNEN WIR?  
          Festprogramm 10 Jahre Sankt Martin HILFT

INHALT 

Wir danken für Ihre Mitarbeit!  

 
Damit unser Pfarrbrief weiterhin so aktuell und umfassend 

bleibt, möchten wir Sie um Informationen oder Fotos bitten 

Redaktionsschluss Oktober:1.9.2025 · November: 1.10.2025 

Ob Gespräch, Kranken- 
salbung oder -Segnung: 

Nehmen Sie uns in  
Anspruch, haben Sie  
Mut und melden sich: 

Pastoralteam@ 
SanktMartinWegberg.de 

oder tel. im Pfarrbüro 
02434/800 20
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Von Helmi Grün 
In einem Kirchenlied heißt es: 

„Mehr als Worte sagt ein Lied.“ Und 
ich glaube fest, dass es so ist. Musik 
geht ins Herz, trifft immer beides, den 
Verstand und das Herz, bleibt hän-
gen. Umso mehr traf mich ein Artikel 
aus der Zeitschrift „Frau und Mutter 
vom November 1991, den ich beim 
Aufräumen fand. Hiltrud Erning 
schrieb darin zum Ausschluss der 
Frauen vom liturgischen Gesang in 
der katholischen Kirche. Sie listete 
akribisch auf, wie dieser Ausschluss 
durch die Jahrhunderte begründet 
und festgeschrieben wurde. Ganz klar 
wird dabei deutlich, dass Frauen der 
Mund verboten wurde, dass sie keine 
Rolle spielen sollten. Schon im 1. Brief 
an die Korinther (14,34) und im 1. 
Timotheusbrief (2,11-12) des Apostels 
Paulus heißt es lt. Erning: „Die Frau 
soll in der Kirche schweigen.“ Darauf 
beriefen sich dann verschiedene Kir-
chenlehrer, so z. B. der 386 verstor-
bene Cyrillus. Über Frauen schreibt 
er: „Wenn sie beten, sollen sich ihre 
Lippen bewegen, doch darf man ihre 
Stimme nicht vernehmen.“ Und Kir-
chenvater Johannes Chrysostomus 

(gest. 407) begründete diese Ansicht 
lt. Erning so:“ Weil Frauen schwach, 
unbeständig und leichtsinnig sind.“ 
Nicht zu glauben!  Kirchenvater Au-
gustinus befürchtete sogar, dass 
durch Frauengesang zu viel Sinneslust 
in Männern geweckt werden würde. 
Was für ein Frauenbild! Schwach, un-
beständig, leichtsinnig und Verführe-
rin!  

585 wurde auf der Synode von Au-
xerre der Gesang von Frauen in der 
Kirche endgültig verboten mit der 
Folge, dass viele Jungen als Kastraten 
für diese Entscheidung bezahlen 
mussten. Auch daran erinnert Erning 
in ihrem Artikel. „Graue Vorzeit“, 
könnte man denken, aber noch Papst 
Pius X. schreibt am 22. 11. 1903 lt. 
Erning über die Kirchenmusik: „Die 
Sänger bekleiden in der Kirche ein li-
turgisches Amt im eigentlichen Sinne. 
Daraus folgt, dass die Frauen, die zu 
einem solchen Amt nicht fähig sind, 
zu keiner Partie des Chores und über-
haupt zu keiner Mitwirkung beim Kir-
chenchor zugelassen werden dürfen.“ 
Was für ein Kampf musste seither von 
uns Frauen geführt werden, und das 
nicht nur in der Kirche. Meine Mutter 

brauchte die Genehmigung meines 
Vaters, um nach der Hochzeit weiter 
als Schneiderin arbeiten zu dürfen. 
Und Lehrerinnen hatten aus dem 
Dienst auszuscheiden, wenn sie hei-
rateten. Vieles haben wir Frauen seit-
her erreicht. Unsere Stimme zählt mit 
bei Wahlen, wir dürfen arbeiten, sogar 
in Berufen, die früher den Männern 
vorbehalten waren. Aber was ist mit 
der Kirche? 

In der Gründungsurkunde des 
Wegberger Kirchenchores ist von be-
teiligten Frauen keine Rede, wohl aber 
sind auf einem Foto des Chores aus 
dem Jahre 1872 einige wenige 
Frauen zu sehen. Sicher durften sie 
auch mitsingen. Rom war anschei-
nend damals schon weit entfernt. 

Und wir Christinnen heute? Wir 
dürfen laut mitbeten in der Messe, ja 
sogar mitsingen. Und wenn man sich 
die Besucher vieler Messen ansieht, 
wäre es sehr still ohne uns.  Auch 
Chorsingen ist selbstverständlich ge-
stattet, und die Mitgliederzahlen spre-
chen für uns Frauen. Dass wir weder 
schwach noch unfähig sind, haben 
wir vielfach in allen möglichen Beru-
fen und Bereichen bewiesen. Sogar 

in der Kirche stehen wir unseren 
Mann d. h. unsere Frau als Messdie-
nerinnen, Vorbeterinnen, Kommuni-
onhelferinnen, Gottesdienstleiterin-
nen, Pastoral- und Gemeinde- 
Referentinnen. Wie all diese Wörter 
sagen: Wir sind innen, innen dabei. 
Und diese Erkenntnis ist inzwischen 
sogar bis Rom gedrungen. So be-
setzte Papst Franziskus zuletzt einige 
wichtige Ämter mit Frauen. Zwar sind 
es zumeist Nonnen, die ernannt wur-
den, und es handelt sich nicht um 
Weiheämter, aber immerhin ist es ein 
Anfang. Geben wir also nicht auf. Ver-
änderung in der katholischen Welt-
kirche braucht Generationen, - aber 
sie wird kommen, denn mit Galileo 
Galilei können wir sagen „Und sie 
bewegt sich doch“, auch wenn wir 
über Kirche sprechen. Hoffen wir also, 
dass der neue Papst Bewegung 
schätzt. 

Übrigens: Das Tugendgesetz der 
Taliban verbietet es den Frauen, in 
der Öffentlichkeit laut zu sprechen 
oder zu singen. Ein Gesetz aus grauer 
Vorzeit von Männern, die anschei-
nend Angst vor den Fähigkeiten der 
Frauen haben! 

Und sie bewegt sich doch 
STIMMLOSE FRAUEN

Stadt-Land-Spielt! für Familien und Spielbegeisterte 
GANZ DEUTSCHLAND SPIELT AM 20./21. SEPTEMBER

Von Jugendzentrum St. Martin, Katho  
Spielen für Jung und Alt. Jedes Jahr 

im September heißt es in ganz 
Deutschland „Stadt Land Spielt!“. 
An 400 Standorten wird dieses 
Jahr am Wochenende 20./21. 
September gespielt. Brettspiele 
zahlreicher Verlage kommen 
auf den Tisch. Auch wir sind 
dabei. Kinder, Familien, Spiele-
fans und auch Neugierige sind 
eingeladen, um gemeinsam neue 
Spiele auszuprobieren, um Spaß 
zu haben beim Karten abwerfen oder 
beim Siegpunkte sammeln.   

In Wegberg trägt das Jugendzen-
trum St. Martin und die Spielebande 
die Tage des Gesellschaftsspiels am 
Sonntag, 21. September, von 11:00 
bis 17:00 Uhr im Saal des Jugend-
zentrums St. Martin (Katho) in Weg-
berg aus. Wir rechnen mit zahlreichen 
Familien, Erwachsenen und Kids.  

Eine Anmeldung ist nicht notwendig. 
Der Eintritt ist frei.  

 
„Stadt Land Spielt!“ ist ein Non-

Profit-Projekt, das seit 2013 jedes 
Jahr Mitte September stattfindet. Das 

Spielewochenende will Menschen 
über die Grenzen von Herkunft, Ge-

nerationen, sozialer Herkunft so-
wie physischer und psychischer 

Verfassung hinaus verbinden. 
Die Brettspielbranche trägt 
dieses Projekt. So ist es 
dem großen Engagement 
von Spieleverlagen, Unter-
stützern und den teilneh-
menden Kommunen, Ver-

einen und Locations zu ver-
danken, dass diese Spieletage 

durchgeführt werden können. 
Gemeinsam will man das Kulturgut 

Spiel fördern. 
Spielvergnügen ist garantiert, denn 

renommierte Spieleverlage sind mit 
einer großen Auswahl an Karten-, 
Geschicklichkeits- oder Partyspielen 
für Kinder, Familien und Erwachsene 
die Sponsoren: Amigo, Asmodee, Den-
kriesen, Game Factory, HABA, Hans 

im Glück Verlag, HeidelBÄR Games, 
Jumbo, KENDi, Kosmos, PegasusSpiele, 
Piatnik, Ravensburger und SimbaToys 
mit Zoch und Noris. Weitere Partner 
sind das Deutsche Spielearchiv der 
Stadt Nürnberg, das Spielezentrum 
Herne sowie das Drübberholz-Spiele-
zentrum. Unterstützt wird das Projekt 
zudem von Spieleverlage e.V. und 
von Ludo Packt als Logistikunterneh-
men.  

Weitere Infos: www.stadt-land-
spielt.de. Interessierte Besucher finden 
alle Infos dazu auf der Homepage 
von Stadt-Land-Spielt!. Hier vor Ort 
gibt es Infos unter www.spieletreff-
mg.de oder spielinderschuer@web.de 

 
PRESSEKONTAKT  

Örtlicher Veranstalter: St. Martin und 
die Spielebande, Rathausplatz 27,  
41844 Wegberg (0 24 34-24 46 9) 
spielinderschuer@web
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KLEIDER-KAMMER 
 
Die Kleider-
kammer 
(Eingang 
links seitlich 

des Klosters) ist geöffnet:  
Ausgabe von Kleidung  
dos 14:30 bis 16:30 Uhr  
Anlieferung von Kleiderspenden 
nur Dienstags 14:00 bis 15:00 Uhr 
möglich (nicht in den Schulferien) 
Kleiderkammer-Wegberg 
@SanktMartinWegberg.de 
 
 
 

PFARRKIRCHE IST GEÖFF-
NET UND BARRIEREFREI        
Ab sofort ist unsere Pfarrkirche St. 
Peter und Paul wieder geöffnet. Sie 
haben Gelegenheit zu einem Gebet 
oder Besuch unserer Kirche.  
Öffnungszeit: Sonntags von 14:30 
bis 17:00 Uhr. Barrierefreier Zugang 
ist über den Klosterhof möglich. 
 
REPAIR-CAFE 
im Pfarrheim Tüschenbroich  
Sa, 6. September  
von 13 bis 17 Uhr  
www.repaircafe-wegberg.de  
 
 

HOMEPAGE SANKT MARTIN 
www.SanktMartinWegberg.de 

 
Letzte Hilfe 
Im Juli und August 
finden keine Kurse 

statt. Die nächsten Termine: 12.9., 
24.10., 21.11., 12.12., 16-20 Uhr  
Lebensnah e.V, Bücher Str. 15,  
41844 Wegberg-Arsbeck 
24.09. 17 – 21 Uhr, Antonius-Apothe-
ke, Beecker Straße 50 
Anm.: info@lebensnah.info  
oder 0176 - 36 31 49 16 oder 
www.lebensnah.info 
 
  

WEGBERGER TISCH 
Rathausplatz 4 in Wegberg   
Mi 19:30 – 21:30 Uhr  
Sa 14:00 – 15:30 Uhr  
 
DAS SAKRAMENT  
DER VERSÖHNUNG 
Für ein Beichtgespräch sprechen Sie 
bitte unsere Seelsorger nach der 
Frsmesse an oder vereinbaren Sie ei-
nen Termin über das Pfarrbüro Weg-
berg mit einem Priester Ihres Ver-
trauens. 
 
Holtumer Oktav 2026 
28.6. – 5.7.2026 

PINNWAND 
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LETZTE
REISE

EIN KOFFER VOLLER TIPPS FÜR DAS ENDE DES LEBENS.
Letzte Hilfe Kurse auch in Ihrer Nähe Weitere Informationen unter www letztehilfe info

Komm lass 

uns reden ...

Mein Herz ist voll Freude 
über den Herrn;  
große Kraft gibt mir der Herr 

(1 Sam 2,1)

Klangvolle Unterstützung 
für Burundi  
KIRCHENMUSIKALISCHE ANDACHT KIRCHE BEECK, SONNTAG, 14.09.2025

Dr. Nicole Kiesendahl, Martina Haken, Rosi Hüllen-Zimmermann 

Vor nunmehr 25 Jahren, am 23. 
September 2000, ist unser Pastor 
Franz Xaver Huu Duc Tran von Bischof 
Mussinghoff im Hohen Dom zu Aa-
chen zum Priester geweiht worden. 

Zum silbernen Jubiläum gratu-
lieren wir ganz herzlich, mit allen 
guten Wünschen für die Zukunft 
und dass er uns noch ganz lange 

erhalten bleiben möge! Und na-
türlich wollen wir mit ihm dieses 
Fest und diesen ganz besonderen 
Anlass auch feiern, zusammen mit 
seiner ganzen Gemeinde am Sonn-
tag, 16. November 2025 um 17 Uhr 
im Rahmen unseres Patronatsfestes.  

Save the date! 

„Lob der Musik“ 
 
Unter diesem Motto steht die Kir-

chenmusikalische Andacht, zu der 
der Förderverein Abbé George am 
Sonntag, 14.09.2025 wieder einlädt 
in die St. Vincentius Kirche nach 
Beeck. Im letzten Jahr fand diese 
Andacht Ende August statt und 
war eine der letzten Veranstaltungen, 
die Hedwig Klein, die langjährige 
Vorsitzende und Mitbegründerin 
des Fördervereins, noch besucht 
hat. Am 16.09. jährt sich zum 
ersten Mal ihr Todestag und si-
cherlich ist diese Andacht auch 
eine gute Möglichkeit, sich noch 
einmal ihre Meditationen und Texte 
bei den Veranstaltungen früherer 
Jahre in dankbare Erinnerung zu 
rufen. In diesem Jahr wird nun 

Pfarrer Tran den textlichen Teil über-
nehmen. 

Wie im letzten Jahr wird die An-
dacht musikalisch gestaltet von 
Frau Rosi Hüllen-Zimmermann (Flö-
te), Frau Dr. Nicole Kiesendahl 
(Harfe) und Frau Martina Haken 
(Orgel). 

In der Kirche Beeck am Sonntag, 
14.09.2025, Beginn 16:00 Uhr.  

Der Förderverein Abbé George 
lädt herzlich ein. Der Eintritt ist 
frei.  

Der Vorstand freut sich aber über 
eine Spende für das Krankenhaus 
in Magara/Burundi, das in den letz-
ten Jahren (mit großartiger finan-
zieller Unterstützung von Mitgliedern 
und Förderern des Vereins) ent-
standen ist.

Priesterweihe 23.09.2000 im Hohen Dom zu Aachen. Foto: Archiv

Wallfahrt der Kinder bei der Holtumer Oktav, 4.7.2025. 
Foto: Pfarrei St. Martin
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Von Verena Rhein, Gemeinde-Referentin  
In einem bewegenden Vortrag be-

richteten Willibert Jansen – vielen be-
kannt als unser Projektleiter von Sankt 
Martin HILFT – und seine Ehefrau Bri-
gitte von ihrer außergewöhnlichen 
Reise:  

Mit dem Fahrrad machten sie sich 
von Wegberg aus auf den Weg nach 
Rom – 5 Wochen, über 1.800  Kilo-
meter, unzählige Höhenmeter, viele 
Herausforderungen, aber auch tief-
greifende Begegnungen und spirituelle 
Erlebnisse. 

Die Idee zur Reise entstand aus 
Gründen religiöser Überzeugung und 
dem Wunsch, dem hektischen Alltag 
zu entfliehen und die innere Ruhe 
wiederzufinden. Rom liegt den beiden 
viel näher am Herzen als beispielsweise 
Santiago de Compostela.  

Die Pilger wählten das Fahrrad – 
nicht nur als Fortbewegungsmittel, 

sondern als Symbol für einen moder-
nen Zugang zum traditionellen Pilgern. 
„Rom war für uns nicht nur ein geo-
grafisches Ziel, sondern ein inneres“, 
sagten sie. 

Die Route führte die Beiden durch 
Deutschland, Österreich und Italien – 
über die Alpen und über den Apennin, 

durch die Toskana, entlang alter Pil-
gerwege und durch malerische Land-
schaften. Unterwegs trafen sie Men-
schen, die Unterkunft, Hilfe oder ein-
fach nur ein Lächeln schenkten. Man 
übernachtete in kleinen Pensionen, 
manchmal auch im Hotel. Jeder Tag 
brachte neue Erfahrungen: stille Mo-

mente am Wegesrand, körperliche 
Erschöpfung, aber auch tiefe Demut 
und Dankbarkeit. 

In seinem Vortrag, untermalt mit 
eindrucksvollen Bildern und persönli-
chen Erzählungen, ließen Brigitte und 
Willibert Jansen das Publikum teilha-
ben an ihrer Reise – nicht nur kör-
perlich, sondern auch seelisch. Sie 
sprachen über die Bedeutung des 
Loslassens, das einfache Leben un-
terwegs und das Gefühl, am Ziel an-
gekommen zu sein – in Rom, aber 
vor allem bei sich selbst. 

Der Vortrag lud nicht nur zum Zu-
hören, sondern auch zum Nachdenken 
ein. Er zeigte, dass Pilgern heute viele 
Formen haben kann – ob zu Fuß, mit 
dem Rad oder auf andere Weise. Was 
zählt, ist der Weg. 

Und der beginnt oft schon mit 
dem ersten Gedanken. 

 

Pilger der Hoffnung – mit dem Fahrrad nach Rom 
ROM WAR FÜR UNS NICHT NUR EIN GEOGRAFISCHES ZIEL, SONDERN EIN INNERES

Von Anne Brockers für den Ortsausschuss 
Pastoral St. Peter und Paul Wegberg   

 
Zum allerersten Mal haben wir ein 

Event dieser Art auf die Beine gestellt 
– und was sollen wir sagen? Es war 
einfach großartig! 

Menschen aus allen Altersgruppen 
haben den Weg zu uns gefunden 
und gemeinsam durften wir einen 
ganz besonderen Abend im stim-
mungsvollen Klosterhof erleben. Unter 
freiem Himmel, rund ums Lagerfeuer, 
herrschte eine ganz besondere At-
mosphäre – warm, einladend und of-
fen.  

Unter dem Motto „Auf neuen We-
gen Glauben entdecken“ haben wir 
bewusst auf den klassischen Wort-
gottesdienst verzichtet. Stattdessen 
wurde es locker, persönlich und kreativ 
– mit inspirierenden Texten und Liedern, 
begleitet von den Pfadfindern auf 
der Gitarre. 

Im Anschluss haben wir den Abend 
ganz gemütlich am Lagerfeuer aus-
klingen lassen – mit Stockbrot, 
Marshmallows und kühlen Getränken. 
Dabei blieb viel Raum für Gespräche, 

Lachen und Gemeinschaft. 
Das positive Feedback war über-

wältigend – und das freut uns rie-
sig! 

Ein ganz herzliches Dankeschön 
geht an die Pfadfinder, die nicht nur 
bei der Planung und Organisation 
tatkräftig mitgewirkt, sondern auch 
musikalisch für eine besondere Stim-
mung gesorgt haben – während und 
nach dem Gottesdienst. 

Ebenso ein großes Dankeschön an 
die Jugendfeuerwehr, die nicht nur 
dabei war, sondern auch zuverlässig 

für ein sicheres Lagerfeuer gesorgt 
hat! 

Wir freuen uns schon jetzt auf eine 
Fortsetzung – und darauf, mit euch 
weiter neue Wege zu gehen!  

Mittsommernachts-Gottesdienst 
WIR FREUEN UNS SCHON JETZT AUF EINE FORTSETZUNG
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Auch bei uns im Pastoralen Raum 
Wegberg ist damit Wahltag (wann und 
wo, können Sie den Informationen im 
Oktober-Pfarrbrief entnehmen). 

 Seit 2013 sind wir als Pfarrei St. 
Martin Wegberg unterwegs und sind 
so auch „Pastoraler Raum St. Martin 
Wegberg“.  

Wie gehabt wird im November der 
Kirchenvorstand (KV) gewählt. Er ist 
gesetzlicher Vertreter der Kirchenge-
meinde und kümmert sich u.a. um 
Personal, Liegenschaften und die Fi-
nanzen, somit auch um die materiellen 
Voraussetzungen für das caritative 

und pastorale Engagement der Kirche. 
Er sorgt sich auch um unsere sechs 
Kindertageseinrichtungen und unsere 
Jugendeinrichtung. Zur besseren Wahr-
nehmung seiner Aufgaben bildet er 
Ausschüsse für die verschiedenen The-
mengebiete. Damit kommt den eh-
renamtlichen Vertretern dieses wich-
tigen Gremiums gerade in Zeiten des 
spürbaren Wandels eine verantwor-
tungsvolle Aufgabe zu. 

Zum ersten Mal gewählt wird im 
Bistum Aachen und damit auch bei 
uns der Rat des Pastoralen Raums. 
Er löst den bisherigen GdG-Rat ab. 

Im Rat werden alle grundle-
genden Fragen der Pastoral 
beraten und mitentschieden, 
hier arbeiten Priester und Laien, 
Haupt- und Ehrenamtliche zu-
sammen mit dem Ziel, die viel-
fältigen Aufgaben des Pasto-
ralen Raums in Zeiten des Um- 
und Aufbruchs zu gestalten. 
Die Aufgaben des Rates, die 
Zusammensetzung seiner Mit-
glieder und die Arbeitsweise 
sind festgelegt in der Satzung 
für den Rat des Pastoralen 
Raumes und der zugehörigen 
Wahlordnung. 

Machen Sie Ihr Kreuz! Ge-
stalten Sie Kirche mit! 

 
Weitere Infos auch auf der 

Homepage des Bistums. 
 
 

Bei uns in Wegberg ist am  
8. und 9. November Wahltag 
GEWÄHLT WERDEN KIRCHENVORSTAND UND RAT DES PASTORALEN RAUMS. 
MACHEN SIE IHR KREUZ! GESTALTEN SIE KIRCHE MIT!

Von Verena Rhein 
Wenn das Erinnern zu aufkeimender 

Hoffnung wird... 
Abschied zu nehmen von einem 

Menschen, der uns nahe steht, ist 
schwer. 

Aber es gibt Hoffnungsmomente, 
die uns dabei helfen können, nach 
vorne zu schauen. Uns als Pfarrei St. 
Martin Wegberg liegt das Erinnern 
und Gedenken für unsere Verstorbenen  
 

sehr am Herzen.  Wir möchten daher 
in einem meditativen Gottesdienst in 
etwas anderem Format für jeden Ver-
storbenen des vergangenen Jahres 
eine Kerze entzünden und das Erinnern 
liebevoll gestalten und aufrechterhal-
ten. 

Seien Sie herzlich willkommen am 
Mittwoch, 24.9.2025 um 19:00 Uhr in 
der Pfarrkirche St. Peter und Paul, 
Wegberg.

Bereits zum dritten 
Mal fand am 26. 
März 2025 in unserer 
Pfarrkirche St. Peter 
und Paul ein Erinne-
rungsgottesdienst 
für die Angehörigen 
verstorbener Men-
schen aus unserer 
Gemeinde statt. 
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Erinnerungsgottesdienst  
FÜR DIE ANGEHÖRIGEN VERSTORBENER MENSCHEN

Von Babette Sanders 
Das diesjährige Thema, welches 

wir unter anderem auch durch den 
Einfluss persönlicher Erfahrungen ge-
wählt haben, lautet: „Maria – Hilfe 
in Zeiten des Umbruchs“ 

Wir laden ein, gemeinsam am Pütz-
chen zu beten, um die Fürsprache 
der Gottesmutter zu bitten und zu 
singen. Als Gastpredigerin wird Christa 
Nickels, Parl. Staatssekretärin a.D., 

langjähriges KfD-Mitglied und enga-
gierte Christin zu uns sprechen. 

Wir treffen uns direkt am Pützchen 
und freuen uns auf zahlreiche Frauen 
– und auch Männer von nah und 
fern, die gemeinsam mit uns im herr-
lichen Birgelener Wald Gottesdienst 
feiern möchten. 

Bis dahin wünscht Ihnen das Team 
der regionalen Frauenseelsorge eine 
gute Zeit!

Wallfahrt Birgelener Pützchen 
REGIONALE FRAUENWALLFAHRT MITTWOCH, 24. SEPTEMBER 2024, 15 UHR



Von Kaplan André Vogelsberg 
 
Im September empfangen rund 

fünfzig Jugendliche aus unserer Pfarrei 
das Sakrament der Firmung. Die erste 
Feier findet am Freitag, 19.09.2025 
um 17:30 Uhr in der Kirche St. Adel-

gundis in Arsbeck statt. Zwei Tage 
später am Sonntag, 21.09.2025 wird 
um 11:00 Uhr in der Pfarrkirche St. 
Peter und Paul in Wegberg ein weiterer 
Firmgottesdienst gefeiert. 

In beiden Eucharistiefeiern wird 
Weihbischof Karl Borsch den Jugend-
lichen das Sakrament der Firmung 
spenden. 

Die jungen Menschen bereiten sich 
seit vielen Monaten intensiv auf diesen 
besonderen Tag vor. Im Rahmen der 
Firmvorbereitung nahmen sie an ver-
schiedenen Treffen teil und setzten 
sich auf vielfältige Weise mit dem 
Glauben auseinander. Dazu gehörten 
unter anderem ein gemeinsamer Vor-
mittag unter dem Titel „Kirche erleben“, 
ein Vormittag zu den Themen Gewissen, 
Versöhnung und Vergebung sowie 

die Teilnahme an einer Andacht im 
Rahmen der Holtumer Oktav. Auch 
die Feier der Kar- und Ostertage und 
die Mitgestaltung von KommMa-Mes-
sen gehörten zur Vorbereitung, bei 
der sich viele Firmlinge engagiert ein-
brachten und ihre sozialen Projekte 
vorstellten.  

Die Spenden kommen dem Förder-
verein Abbè George, Sankt Martin 
Hilft, All4All und der Elterninitiative 
Kinderkrebsklinik e.V., Düsseldorf zu-
gute. 

Allen Jugendlichen, die in diesem 
Jahr das Sakrament der Firmung emp-
fangen, wünschen wir – auch im Na-
men der Pfarrei Sankt Martin- Gottes 
Segen auf ihrem Lebens- und Glau-
bensweg.  

F
I R

M

U N G        
     

 
Das Firmteam  
www.SanktMartinWegberg.de 
Firmung@SanktMartinWegberg.de 
 
Das Leitungsteam 
Pfarrer Franz Xaver Huu Duc Tran,  
Marlene Cohnen, Sandra Schruff

 
Firmungen   
 
Freitag, 19.09.2025, 17:30 Uhr in Ars-
beck, Treffen zum Gespräch mit dem Bi-
schof um 16:30 Uhr 
 
Probe: 
Montag, 15.09.2025 17:00 Uhr  
in der Kirche St. Adelgundis Arsbeck 
 
Sonntag, 21.09.2025 um 11:00 Uhr in 
Wegberg, Treffen zum Gespräch mit dem 
Bischof um 10.15 Uhr 
 
Probe:  
Mittwoch, 17.09.2025, 17:00 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Peter und Paul, Wegberg 

 
Termine im September 
Samstag, 06.09.2025 
von 10:00 – 12:30 Uhr
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INFORMATIONEN FÜR ALLE (KOMMUNION-) KINDER UND ERWACHSENEN

 
 
 
 KommMa!

Motto der Erstkommunion 2026: 
Halte zur mir, guter Gott

Kinder machen Kirche  
19. September, 16:00 Uhr  
in St. Vincentius, Beeck 
 
Es wird wieder gesungen, gele-
sen, gebastelt und vieles mehr. 
Kommt gerne vorbei – das Team 
von „Kinder machen Kirche“ 
freut sich auf euch! 
PS: Die Veranstaltung ist auch ein 
Angebot im Rahmen von „4 aus 
16 +“ für die Kommunionkinder 
unserer Pfarrei St. Martin und 
wird max. eine Stunde dauern. 
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Im September empfangen fünfzig Jugendliche 
das Sakrament der Firmung 
DIE FIRMFEIERN FINDEN AM 19. SEPTEMBER IN ARSBECK UND AM 21. SEPTEMBER IN WEGBERG STATT

Das KommMa!-Team  
Pfarrer Franz Xaver Huu Duc Tran, 

Petra Elbern 
Kontakt:  

KommMa@SanktMartinWegberg.de 
Es helfen mit: Alexandra Dohmen, 

Yvonne Heinen, Tanja Müller-
Brucks, Paula Sanchez Kulik,  

Dana Schmacks, Ella Suchanek,  
Maria Thelen

Die KommMa!-Messen    im September  
Jeden Sonntag um 11:00 Uhr in der Pfarrkirche von St. Martin in Wegberg. 
Weiterhin melden sich unsere KommMa!-Familien für die KommMa!-Messen 

an. Entsprechend der Anmeldungen werden Bänke im Mittelschiff dafür  
reserviert. Alle anderen Plätze stehen den Gottesdienstbesuchern zur  

Verfügung. Wir bitten dafür um Verständnis. 
 

Sonntag, 7. September –  
Wir feiern mit Weihbischof Karl Borsch ein Fest  

zum 10jährigen Jubiläum von Sankt Martin HILFT,  
anschl. Familientag im Klosterhof/-garten 

 
Sonntag, 14. September, anschl. Kirchenkaffee 

 
Sonntag, 28. September, anschl. Kirchenkaffee 

 
Am 21. September ist KEINE KommMa!-Messe –  

denn dann ist Firmung, wieder mit Weihbischof Karl Borsch  
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Von Verena Rhein, Gemeinderefe-
rentin 

Auch in diesem Jahr waren 
die Wochen vor den Ferien auf-
regend – besonders für die 

Vorschulkinder in unseren sechs 
Kindertageseinrichtungen.  

So ging es am 3. Juli bei 
bestem Wetter nach Aachen 
zum Kinderpilgertag, der nun 
schon seit über 13 Jahren zur 

festen Tradition im Bistum Aa-
chen geworden ist.  

Wieder einmal wartete ne-
ben spirituellen Angeboten der 
Trommelreise bzw. des Theo-
mobils (www.trommelreise.de 
bzw. www.theomobil.de) der 
Hohe Dom zu Aachen auf die 
Kinder.  

Alle Stühle im Dom waren 

herausgeräumt und die 
Kinder konnten auf dem 
Rücken liegend die Dom-
kuppel in aller Ruhe be-
trachten.  

Ein immer wieder beeindru-
ckendes und für die Kinder 
einmaliges Erlebnis.  

In den Tagen vor den Som-
merferien reihten sich dann 
wieder die Entlassfeste unserer 

KITAs aneinander und das 
diesjährige Pilgerthema 
„Ein Haus aus lebendigen 
Steinen“ wurde thema-
tisch nochmals mit auf-
genommen.  

Die Kinder haben in ihrer 
Kindergartenzeit aus ihrem Kin-
dergarten ein Haus aus leben-
digen Steinen gemacht und 

ziehen nun weiter in die ver-
schiedenen Grundschulen un-
serer Stadt. Das ist manchmal 
mit ein bisschen Wehmut aber 
auch mit ganz viel Vorfreude 
auf das, was nun Neues kommt, 
verbunden.  

Damit dies und auch die 
Sommer- und Urlaubszeit unter 
einem guten Segen stehen 
kann, gab es in den letzten Ta-
gen vor den Sommerferien 
auch wieder in allen KITAs ei-
nen kleinen Reisesegen, der 
von vielen dankbar angenom-
men wurde.  

 

So wurden Kinder, Eltern 
und Erzieher/innen in die wohl-
verdiente Sommerpause ver-
abschiedet. 

In unseren KITAs ist was los… 
DIE WOCHEN VOR DEN FERIEN WAREN AUFREGEND 
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Vom Orga-Team 
So beginnt die Heilig-Jahr-Hymne 

2025 – und sie war in der besonderen 
Woche der Holtumer Marienoktav im-
mer wieder zu hören. 

Diese Heimatwallfahrt, direkt vor 
der Haustür und unter freiem Himmel, 
stand unter dem Thema „Mit Maria 
– Pilger der Hoffnung“. Knapp 2.500 
Pilgerinnen und Pilger machten sich 
in dieser Woche auf den Weg zur 
Schwarzen Madonna. Neben vielfäl-
tigen Predigten mit persönlichen Im-
pulsen zu Maria 
hielt die Woche 
auch einiges an 
Wetter bereit. 

Vom Eröffnungs-
sonntag am 29. 
Juni an kletterten 
die Temperaturen 
stetig an. Verständ-
licherweise fanden 
daher weniger Pil-
gerinnen und Pilger 
den Weg in den „Glutofen“ von Hol-
tum, wie Kaplan Vogelsberg es am 
Dienstagabend bei der Wallfahrt der 
Bruderschaften und Verbände treffend 
formulierte. Stattdessen füllten sich 

die Gottesdienste in der „blauen 
Stunde“ um 6.45 Uhr und 8.00 Uhr, 
die bei bereits über 20 Grad noch als 
angenehm kühl empfunden wurden. 
Aufgrund amtlicher Warnungen vor 
großer Hitze musste der Besuch der 
Kindergartenkinder auf das nächste 
Jahr verschoben werden. 

Am Mittwochabend, dem traditio-
nellen Frauenabend, kam endlich der 
lang ersehnte Regen samt Gewitter. 
Während sonst bis zu 300 Frauen 
diesen Gottesdienst besuchen, hatten 

sich diesmal nur rund 50 getraut – 
und wurden mit einem ganz beson-
deren Gottesdienst belohnt. Wegen 
der Witterung wurde er kurzerhand 
in die Josephskapelle verlegt. Die 
Stimmen der „Four voices“ entfalteten 
sich mit wunderschönen Liedern in 
der besonderen Akustik des Raumes. 
Die Türen standen aufgrund der drü-
ckenden Wärme offen, draußen tobte 
das Unwetter – und als die Gemeinde 
das alte Marienlied „Maria breit den 
Mantel aus“ sang, schlug in der Um-
gebung ein Blitz ein. Selten fühlte 
man sich in diesem kleinen Kirchlein 
so geborgen und unter dem Schutz 
Mariens stehend. 

Am Donnerstag herrschte dann 
bestes Pilgerwetter. Viele ältere und 

erkrankte Pilge-
rinnen und Pilger 
kamen am Nach-
mittag zur Pilger-
messe mit Emp-
fang des Sakra-
ments der Kran-
kensalbung. Wie 
auch in den Vor-
jahren breitete 
sich dabei eine 
fast „heilige“ 
Stimmung aus, 
der sich kaum je-
mand entziehen 

konnte. 
Jede Pilgermesse hatte ihre eigene 

Prägung – auch durch die verschie-
denen Gastprediger, die mit ihren Ge-
danken die Woche mitgestalteten: Pfr. 
Rombach aus Erkelenz mit der feierli-
chen Eröffnung, das Regionalteam 
Heinsberg mit Pfr. Bruns, Diakon Lüt-
gemeier und Frau Gerads, Pfr. Wecker 

aus Heimbach, Pfr. 
Aymanns aus der 
Nachbarschaf t 
(GdG SSW – Rhein-

dahlen/Wickrath), Diakon Hecker aus 
Jülich und schließlich Bischof Helmut 
Dieser zum Abschluss. 

Maria war und ist Hoffnungsträgerin 
– und gibt auch uns Hoffnung. Die 
Marienkapelle wurde vor 380 Jahren 
erbaut, mitten im Dreißigjährigen 
Krieg, als Zeichen der Hoffnung. Davon 
zeugen auch die vielen Votivtafeln, 
die heute noch in der Kapelle hängen 
– und auf denen ganz oft das Wort 
„DANKE“ zu lesen ist. 

Die Kinder, die im Rahmen der 
Wallfahrt der Schulen die Kapelle be-
suchten, haben das ebenfalls entdeckt 
– und waren erstaunt, wie oft dieses 
eine, schlichte Wort auf den Tafeln 
steht: Ausdruck gelebter Dankbarkeit 
über Generationen hinweg. 

Es ist wirklich etwas dran an Holtum, 
an Maria, an der Schwarzen Gottes-
mutter, die in dieser Woche in der 
Kapelle besonders viel Besuch erhielt. 
Viele Kerzen brannten für viele Anlie-
gen. 

Früher war die Oktav auch ein Fa-
milientreffen: Onkel, Tanten, Vettern, 
Cousinen – man sah sich oft nur in 
dieser Woche. Heute lebt das in an-
derer Form weiter – nicht mehr in 
den Häusern, sondern im Pilgerheim, 
beim Frühstück oder abends beim 
Pilgeressen: Kartoffelsalat mit Würst-
chen oder Frikadellen. 

Essen und Trinken bringt bekanntlich 
Menschen zusammen, und bei der 
herzlichen Bewirtung entstanden viele 

Gespräche – auch über Ortsgrenzen 
hinweg. 

Das hätte sicher auch Hedwig Klein 
gefreut, die sich viele Jahre mit großem 
Herzblut um die Oktav gekümmert 
hat. Sie war da – nicht in Präsenz, 
aber in vielem präsent. 

Mit einer Prozession zum Hagel-
kreuz, begleitet von Schützen aus 
der Pfarrei, dem Musikverein und 
dem Bischof, dem Abschlusssegen 
auf dem Oktavplatz und natürlich ei-
nem Ausklang im Pilgerheim endete 
die Oktav 2025. 

Holtum verwandelt sich wieder in 
ein „normales kleines Dorf“, bis im 
nächsten Jahr ein geschmückter Ka-
pellenplatz, eine gesperrte Straße, 
viele Fahrräder und zahlreiche Fahnen 
und Fähnchen an der Straße verkün-
den: 

Es ist wieder Oktavzeit – vom 28. 
Juni bis 5. Juli 2026. Save the Date! 

Licht des Lebens, Flamme unsrer Hoffnung! 
DIE HYMNE IN DER BESONDEREN WOCHE DER HOLTUMER MARIENOKTAV

 
 
  
Marienoktav  
in Holtum 

MIT MARIA – PILGER DER HOFFNUNG

Spende fürs KATHO 
Auch in diesem Jahr gab es wieder 
In Zusammenarbeit mit der Buch-
handlung Kirch kleine gesegnete 
Geschenkartikel und Bücher als 
Erinnerung an einen schönen Tag 
in Holtum oder auch zum Ver-
schenken. So ist mit einigen Spen-
den in diesem Jahr die stolze Sum-
me von 415,90 € für das   
KATHO – Jugendzentrum St. Martin 
Wegberg zusammengekommen. 
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Es war die erste Oktav ohne Hedwig (Klein) in Präsenz, wohl aber in 
vielem präsent… 

„Es gibt nur eine Eintrittskarte 
in den Himmel - das ist gelebte 
Liebe.“ (Maximilian Kolbe) ist ein 
oft von ihr genutztes und „ge-
liebtes“ Zitat. Und ebenso hoch 
geschätzt hat sie zeitlebens das 
Rosenkranzgebet. Beides in 
Kombination hatten wir „zum 
Mitnehmen“ als Erinnerung vor-
bereitet - gerne gegen eine klei-
ne Spende - natürlich auch für 
ein Herzensprojekt von Hedwig 
Klein: den Förderverein Abbé 
George, den sie mit ins Leben 
gerufen hat und der sich seit vie-
len Jahren für den Bau einer 
Krankenstation in Magara/Bu-
rundi einsetzt. So sind in der Ok-
tavwoche 397,94 € zusammengekommen, die übergeben werden an 
den Förderverein im Rahmen der kirchenmusikalischen Andacht (Beginn 
16 Uhr) in der Beecker Kirche am 14.09.2025 – zwei Tage vor dem Tag, 
an dem sich ihr Todestag zum ersten Mal jährt… 

Sie hätte sich ganz sicher gefreut!

Willkommen wie in  
einer Familie 
Als ich mit meiner Oma das Pilger-
heim betrat, hatte ich sofort das 
Gefühl, nicht einfach irgendwo zu 
sein – sondern bei einer Familie. 
Ich wurde direkt allen vorgestellt. 

Alle waren freundlich, haben 
gelächelt, und ich fühlte 
mich gleich wohl. 
In der Küche unterhielten 
wir uns, ich erzählte ein bisschen 
über mich, und ich durfte sogar 
noch eine Kleinigkeit essen. Die Ner-
vosität war plötzlich gar nicht mehr 
so schlimm. 
Als dann die Gäste kamen, war es, 

als wüsste jeder automatisch, was 
zu tun war – ganz ohne Absprache. 
Alles lief wie von selbst. Ich hatte 
das Gefühl, dass sich die gute Stim-
mung der Mitarbeitenden auf alle 
übertragen hat. Es war etwas ganz 
Besonderes, so vertraut – als würde 

man sich schon lange ken-
nen. 
Selbst beim Aufräumen wurde 
gelacht, gescherzt und über 

Gott und die Welt gesprochen. Es 
war ein schöner Tag, der mir gezeigt 
hat, wie viel Freude echte Gemein-
schaft macht – und dass Kirche ge-
nau so sein kann: herzlich, lebendig 
und offen. Veronique Hommen, 17 Jahre

Vom GdG-Rat 
Von Mai bis September ist im kleinen 

Eifelörtchen Heimbach Wallfahrtszeit. 
Pilgergruppen von überall her machen 
sich auf zur Schmerzhaften Mutter-
gottes, zu Fuß, mit dem Rad – oder 
mit dem Bus, so wie in diesem Jahr 
nach verlängerter Coronapause nun 
auch wieder ein Bus voller Pilger und 
Pilgerinnen aus Wegberg.  

Selbst aus Einsiedeln war an diesem 
Donnerstag eine Pilgergruppe dort – 
Glück für uns, denn drei junge Frauen 
haben den Pilgern drei wunderschöne 
auf italienisch gesungene Marienlieder 

„geschenkt“. 
Anders als bei uns, wo die Maria 

auf den Kapellenplatz geholt wird, 
hat die dort verehrte Schmerzhalte 
Mutter, die in einem wertvollen Ant-
werpener Schnitzaltar steht, eine 
ganze Kirche „drumherum“ gebaut 
bekommen. Wie ein großes Zelt aus 
Eifelsteinen schützt die Salvator-Kirche 
seit gut 45 Jahren das Gnadenbild. 
Nach der Pilgermesse mit Pfr. Wecker, 
den viele auch von Holtum her kennen, 
einer kleinen Kirchenführung durch 
die „neue“ und moderne Salvator-
kirche, die direkt angebaut wurde an 

die 300 Jahre 
alte St. Cle-
mens-Kirche, 
einer Station 
im Heimba-
cher Pilgercafe 
oder einer der 
örtlichen Loka-
litäten, ging es 
weiter zum 
zweiten Ziel: 
nach Maria-
wald, ehemals 
Abtei der Zis-
t e r z i e n s e r, 

dann der Trappisten. Gut 10 Jahre ist 
es her, dass die letzten Mönche Ma-
riawald verlassen haben – aber nun 
ist möglich, sich einzufühlen, wie es 
im Kloster „zugegangen“ ist… Bei 
einer Führung durch das Kloster haben 
die beiden Führer so manche interes-
sante Geschichte zu erzählen gewusst 
– u.a. auch, wo der Begriff „die 
Klappe halten“ seinen Ursprung hat… 
Und wie es sich für eine Pilgergruppe 
gehört, erklang – nicht nur im Bus – 
auch in der Klosterkirche das ein 
oder andere spontan gesungene Ma-
rienlied. 

Gefüllt mit vielen Eindrücken eines 
wunderschön sonnigen Pilgertages, 
mit vielen schönen Gesprächen, dem 
ein oder anderen Einkauf im Kloster-

laden und der vielbekannten Maria-
wälder Erbsensuppe ging es dann 
wieder Richtung Wegberg – gut auf-
gehoben beim Busfahrer Matthias, 
der für alles unterwegs (in der Eifel 
wird grad viel gebaut…)  immer eine 
gute Lösung parat hatte. 

Auch im nächsten Jahr soll es wieder 
auf Heimbach-Wallfahrt gehen, dann 
mit einem neuen Ziel am Nachmittag. 
Save the date! – Donnerstag, 9. Juli 
2026.

Schmerzhafte Mutter, Foto: 
Heimbachwallfahrt

Von der schwarzen Madonna zur schmerzhaften Mutter 
WALLFAHRT NACH HEIMBACH

Gruppenbild – Pfr. Huu Duc Tran
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MO      01.09.                 MONTAG DER 22. WOCHE IM JAHRESKREIS 
17:30  Holtum             Hl. Messe 
 
DI        02.09.                 DIENSTAG DER 22. WOCHE IM JAHRESKREIS 
17:30  Kipshoven        Hl. Messe 
 
MI        03.09.                 HL. GREGOR DER GROSSE, PAPST, KIRCHENLEHRER 
17:30  Wildenrath       Hl. Messe, monatl. JGD: Hermann Niederberger, Käthe  

Bauer, Gertrud Feemers, Anneliese Mustert, Gerta  
Tholen, Josef Jetten, Agnes Scheulen, Gertrud Klein, 
Fine Jetten, Betti Derondeau, Leo Geiser 

 
DO       04.09.                 DONNERSTAG DER 22. WOCHE IM JAHRESKREIS 
17:30  Beeck               Hl. Messe 
 
FR        05.09.                 SEL. MARIA VON DEN APOSTELN 
09:00  Wegberg          Wort-Gottes-Feier mit sakramentalem Segen,  

Hubert Körfer, JGD Bernd von Ophoven 
 
SA        06.09.                 SAMSTAG DER 22. WOCHE IM JAHRESKREIS 
14:00  Arsbeck            Trauung 
15:45  Wegberg          Tauffeier 
16:30  Wegberg          Tauffeier 
17:30  Dalheim           Wort-Gottes-Feier 
17:30  Klinkum           Hl. Messe, für die Gemeinde, JGD Heinrich Wirtz, 

Katharina u. Hans Wirtz, Willi u. Maria Kremer, Heinz-
Walter Lambertz, Hans u. Hilde Krückel, Maria u. Josef 
Hastenrath u. verst. Angehörige, Heinrich u. Klara  
Buschen, Peter u. Maria Beeck, Theo Wolters,  
JGD Matthias Herzogenrath, JGD Johann u. Josefine 
Heinrichs u. Eltern, JGD Willi Slykermann, Heinz u.  
Elisabeth Dautzenberg, Marlene Schauss 

17:30  Merbeck           Wort-Gottes-Feier, JGD Heinrich u. Maria Geerkens,  
Verst. d. Fam. Willems/Weuten u. Ehel. Anneliese u.  
Josef Lamertz (S), JGD Willi Terporten, Johann Conrads (S), 
Karl Heinz Clingen 

17:30  Wildenrath       Wort-Gottes-Feier, Maria Erdweg (S), Heinrich Lausberg (S), 
Leo Geiser (JGD), Leb. u. Verst. d. Fam. Geiser, Aufsfeld 
u. Gehlen  

19:00  Arsbeck            Hl. Messe 
19:00  Tüschenbroich Wort-Gottes-Feier, Heinz u. Maria Bünger, Jannek u.  

Elisabeth Kazubowski, in besonderer Meinung zur  
Mutter Gottes 

 
SO       07.09.                 23. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
08:00  Buchholz          Wort-Gottes-Feier 
09:30  Beeck               Hl. Messe 
09:30  Rath-Anhoven  Wort-Gottes-Feier 
11:00  Wegberg          Fest-Messe anlässlich 10 Jahre Sankt Martin HILFT (im  

Rahmen der KommMa!-Messe) Ehel. Anna u. Josef 
Mundria, Ehel. Maria u. Matthias Peters, Agnes Revier 
u. Leb. u. Verst. der Familie, Michael Engels und Tochter 
Edeltraud Schommer 

19:00  Wegberg          Hl. Messe, Ehel. Gangolf und Therese Palm, Leb. u. Verst. 
der Fam. Quasten und Lindner, Petra Schlötels u. Ute 
Neumann, Agnes Sevier u. Leb. u. Verst. der Familie 

 
MO      08.09.                 MARIÄ GEBURT 
17:30  Holtum             Hl. Messe, SWA Helmut Burch 
 
DI        09.09.                 HL. PETRUS CLAVER, ORDENSPRIESTER (1580-1654) 
17:30  Klinkum           Hl. Messe, für die Gemeinde 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

MI        10.09.                 MITTWOCH DER 23. WOCHE IM JAHRESKREIS 
17:30  Dalheim           Hl. Messe 
FR        12.09.                 MARIÄ NAMEN 
09:00  Wegberg          Hl. Messe, Fam. Grefen und Mewissen, Leb. u. Verst.  

des Ortsteiles Harbeck-Hau, Ehel. Michael u. Anni  
Vallen, Josef Lemmen 

 
SA        13.09.                 HL. JOHANNES CHRYSOSTOMUS 
08:30  Beichtkapelle Kevelaer, Wallfahrtsmesse der Gemeinde Rath-Anhoven,  
14:00  Wildenrath       Trauung 
15:00  Beeck               Andacht Herbstkirmes der St. Sebastianus  

Schützenbruderschaft 
15:45  Beeck               Tauffeier 
16:30  Beeck               Tauffeier 
17:30  Dalheim           Wort-Gottes-Feier 
17:30  Klinkum           Wort-Gottes-Feier, 1. JGD Heinz-Josef Karduck,  

4. JGD Adele Karduck, Josef u. Elisabeth Buschen, 
Geschw. Anna u. Jakob Wilms, Katharina Karduck u. 
verstorbene Anverwandte 

17:30  Merbeck           Hl. Messe - Krönungsmesse, Heinz u. Greti Birx u.  
Eltern, JGD Adele Platen, Gertrud Kaumanns v. d.  
Frauengemeinschaft, Annemie Schüppen v. d. Frauen-
gemeinschaft, Verst. d. Matthiasbruderschaft,  
JGD Cordula Kohnen (S), Verst. d. Fam. Keuter-Rütten 
(S), Maria Heldens (S), Ehel. Wilhelm u. Anna Conrads 
geb. Engels (S), JGD Michael u. Katharina Jans,  
in besonderer Meinung, Josef und Christine Müller und 
Sohn Willi und Elisabeth Bonsels 

17:30  Wildenrath       Hl. Messe, Leb. u. Verst. f. Fam. Mittrop u. Hartmann,  
Anni u. Christian van Kan, Hermann-Josef Hoffmann, 
Thomas Gotzen, Anna u. Adolf Oeben 

19:00  Arsbeck            Wort-Gottes-Feier, JGD Egon Preuß 
19:00  Tüschenbroich Hl. Messe, Ehel. Konrad Quacken u. Kunigunde *Hein- 

richs, Hubert Wolters 
 
SO       14.09.                 KREUZERHÖHUNG 
09:00  Uevekoven       Wort-Gottes-Feier, Reinhard und Walter Haken, Herbert  

Büssen, Katharina und Johann Büssen, Helene und Her-
mann Weyers, Ludwig und Klaus Küppers 

09:30  Kipshoven        Wort-Gottes-Feier 
09:30  Beeck               Wort-Gottes-Feier, JGD Hedwig Klein 
09:30  Rath-Anhoven  Hl. Messe, Verst. der Fam. Jansen-Lemmen, JGD Maria  

Schmitz, Leb. und Verst. der Fam. Schmitz-Stevens,  
1. JGD Dr. Karlheinz Reiners 

11:00  Wegberg          KommMa!-Messe anschl. Kirchenkaffee, Ehel. Annam- 
ma u. Mammen Nanthavanam u. Leb. u. Verst. d. Familie 

16:00  Beeck               Kirchenmusikalische Andacht 
19:00  Wegberg          Wort-Gottes-Feier, Ehel. Annamma u. Mammen Nantha- 

vanam u. Leb. u. Verst. d. Familie, JGD Monika Teschner 
 
MO      15.09.                 GEDÄCHTNIS DER SCHMERZEN MARIENS 
17:30  Holtum             Hl. Messe 
 
DI        16.09.                 HL. KORNELIUS, PAPST 
17:30  Buchholz          Hl. Messe 
 
MI        17.09.                 HL. HILDEGARD VON BINGEN, HL. ROBERT BELLARMIN,  
17:30  Wildenrath       Hl. Messe, mtl. JGD: Franziska Kubisch, Hans Jülicher,  

Anneliese Hoffmann, Siegfried Schrowangen, Clemens 
Jagalla, Wilhelmine Böhnen, Josef Hlavsa, Richard Go-
erlich, Käthe Jülicher,  Hubertina Buchfeld, Petra Graab 

 
DO       18.09.                 HL. LAMBERT, BISCHOF VON MAASTRICHT (TONGERN) 
17:30  Arsbeck            Hl. Messe 
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FR        19.09.                 HL. JANUARIUS, BISCHOF VON NEAPEL, MÄRTYRER 
09:00  Wegberg          Wort-Gottes-Feier 
16:00  Beeck               Kinder machen Kirche 
17:30  Arsbeck           Hl. Messe mit Firmung durch Weihbischof Karl Borsch 
 
SA        20.09.                 HL. ANDREAS KIM TAEGON UND PAUL CHONG HASANG 
15:45  Arsbeck            Tauffeier 
16:30  Arsbeck            Tauffeier 
17:30  Dalheim           Wort-Gottes-Feier 
17:30  Klinkum           Wort-Gottes-Feier 
17:30  Merbeck           Hl. Messe, JGD Manfred Indersmitten, Wilhelm u. Jose- 

fine Indersmitten, Ehel. Wilhelm u. Margarete Viethen(S) 
17:30  Wildenrath       Wort-Gottes-Feier 
19:00  Arsbeck            Wort-Gottes-Feier 
19:00  Tüschenbroich Wort-Gottes-Feier, Barbara  

Lütterforst, Karl-Heinz Jopen, Marianne Stecker 
 
SO       21.09.                 25. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
08:00  Buchholz          Wort-Gottes Feier 
09:30  Beeck               Hl. Messe 
09:30  Rath-Anhoven  Wort-Gottes-Feier, JGD Gertrud Toberer, Ehel. Dieter  

und Helene Schlicht, Ehel. Franz-Josef und Anita Jan-
sen, Hubert und Maria Amels, Gerhard Nolze und Ehel. 
Johann und Sibille Brunen 

11:00  Wegberg         Hl. Messe mit Firmung durch Weihbischof Karl Borsch 
19:00  Wegberg          Hl. Messe, Ehel. Manuel u. Juliana Lopes u. Leb. u. Verst.  

der Familie Joseph Grün, Änne und Heinrich Zons, Hele-
ne und Nikolaus Grün, Marita Krause, Hans Werner 
Wirth, Irmtrud Koning 

 
MO      22.09.                 HL. MAURITIUS UND GEFÄHRTEN 
17:30  Uevekoven       Hl. Messe 
 
DI        23.09.                 HL. PIO DA PIETRELCINA (PADRE PIO), ORDENSPRIESTER 
17:30  Klinkum           Hl. Messe 
 
MI        24.09.                 HL. RUPERT 
17:30  Tüschenbroich Hl. Messe, Sibylla Wimmers, Leb. u. Verst. d. Fam. Wim- 

mers-van Cann, Willi u. Maria Kremer 
19:00  Wegberg          Erinnerungsgottesdienst für Verstorbene 
 
FR        26.09.                 HL. KOSMAS UND DAMIAN,  
09:00  Wegberg          Hl. Messe, Leb. und Verst. der Fam. Kannen-Küppers 
17:30  Merbeck           Hl. Messe, Wilhelm u. Sibilla Jans, Leb. u. Verst. d. Fam.  

Bonsels-Bertram, Christine Esser u. Thea Muskat v. d. 
Frauengemeinschaft, JGD Pfarrer Johannes Michiels (S) 

 
SA        27.09.                 HL. VINZENZ VON PAUL, PRIESTER, ORDENSGRÜNDER 
15:45  Klinkum           Tauffeier 
16:30  Klinkum           Tauffeier 
17:30  Dalheim           Hl. Messe, Johannes und Agnes Wolber 
17:30  Klinkum           Wort-Gottes-Feier 
17:30  Merbeck           Wort-Gottes-Feier 
17:30  Wildenrath       Wort-Gottes-Feier 
19:00  Arsbeck            Wort-Gottes-Feier 
19:00  Rickelrath         Hl. Messe, Fam. Peter Anton Rütgens u. Wilhelmine geb.  

Michiels (S), Maria Frentzen (S), in besonderer Meinung 
19:00  Tüschenbroich Wort-Gottes-Feier 
 
SO       28.09.                 26. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
09:00  Beichtkapelle Kevelaer, Wallfahrtsmesse der Gemeinde Wegberg 
09:30  Holtum             Wort-Gottes-Feier 
09:30  Kipshoven        Wort-Gottes-Feier 
09:30  Beeck               Wort-Gottes-Feier 

09:30  Rath-Anhoven  Hl. Messe, JGD Marianne Hoeren,, Verst. der Fam.  
Hermann von Ophoven (S), Gerhard Nolze u. Ehel.  
Johann und Sibille Brunen, Anni Wanjek, geb. Körfer, 
Hubert und Maria Amels 

11:00  Wegberg          KommMa!-Messe, anschl. Kirchenkaffee, Ehel. Michael  
u. Rosily Dennis u. Leb. u. Verst. der Familie, Michael 
Engels und Tochter Edeltraud Schommer, SWA Roland 
Gromotka 

19:00  Wegberg          Hl. Messe, Ehel. Michael u. Rosily Dennis u. Leb. u.  
Verst. der Familie, Ehel. Wilhelm u. Sibylla Vell, Ehel.  
Peter u. Sibylla Scheeres, Konrad Scheeres, Frank 
Scheeres 

 
MI        01.10.                 HL. THERESIA VOM KINDE JESUS, KIRCHENLEHRERIN 
17:30  Wildenrath       Hl. Messe 
 
DO       02.10.                 HL. SCHUTZENGEL 
17:30  Beeck               Hl. Messe 
 
SA        04.10.                 HL. FRANZ VON ASSISI, ORDENSGRÜNDER 
11:00  Wegberg          Trauung 
15:45  Wegberg          Tauffeier 
16:30  Wegberg          Tauffeier 
17:30  Dalheim           Wort-Gottes-Feier 
17:30  Merbeck           Wort-Gottes-Feier 
17:30  Wildenrath       Wort-Gottes-Feier 
17:30  Klinkum           Hl. Messe 
19:00  Arsbeck            Hl. Messe 
19:00  Tüschenbroich Wort-Gottes-Feier, Leb. u. Verst. d. Fam. Maßen u.  

Bünger, in besonderer Meinung zur Muttergottes,  
Hubert Wolters 

 
SO       05.10.                 27. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
08:00  Buchholz          Wort-Gottes-Feier 
09:30  Beeck               Hl. Messe 
09:30  Rath-Anhoven  Wort-Gottes-Feier 
11:00  Wegberg          KommMa!-Messe, anschl. Kirchenkaffee, Fam. Hans,  

Christel, Rosemarie u. Hans Josef Thöne u. Leb. u. Verst. 
der Familie 

19:00  Wegberg          Hl. Messe, Petra Schlötels u Ute Neumann, Fam. Hans,  
Christel, Rosemarie u. Hans Josef Thöne u. Leb. u. Verst. 
der Familie 
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Durchfahrt 
möglich 
 
An jedem 1. und 2. 

Sonntag von April bis Oktober fin-
den rund um Rathaus und Kirche 
das Oldtimertreffen bzw. der Famili-
entrödel statt. Zu beiden Gelegen-
heiten ist die Durchfahrt zur Kirche 
eingeschränkt. 
Eine Durchfahrt zur Kirche, z.B. bei 
Gehbehinderung, um jemanden aus- 
bzw. nach dem Gottesdienst einstei-
gen zu lassen, ist aber möglich.  
Bitte der Aufsicht an der Absperrung 
entsprechend Bescheid geben. 
Vor der Kirche parken ist nicht mög-
lich.
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Ökum. Friedensgebet 
Einladung zum ökumenischen Frie-

densgebet am 3.9.2023 in der evan-
gelischen Friedenskirche Wegberg  

Dieses Mal wird das Friedensgebet 
durch das Männerforum der ev. Kir-
chengemeinde gestaltet. 

 

Oase des Friedens  
in Burundi e.V. 
Mittwoch, 10. September 2025,  
19:00 – 20:30 Uhr 
Behinderte Kinder können in Bu-

rundi meist keine Schule besuchen. 
Zu beschwerlich ist der Fußweg. Auch 
Feldarbeit ist für Kinder mit Behinde-
rung kaum möglich.  

Die Folge sind Armut und Hunger. 
Im Zachäus Haus erhalten diese Kinder 
eine sichere Bleibe, gesundes Essen 
und werden nach den örtlichen Ge-
gebenheiten auch medizinisch gut 
versorgt.  

Weiterhin erhalten sie eine schuli-
sche Grundbildung und können später 
eine Berufsausbildung, z.B. eine Schnei-
der- oder Tischlerausbildung machen. 

 Referenten: Gaby Sponholz und 
Thomas Hermanns 

 
 
Quiz-Abend 
Freitag, 19. September 2025,  
18:30 – 20:00 Uhr 
Wir laden wieder ganz herzlich zu 

einem neuen Quiz-Abend in unser 
Gemeindehaus ein. Dieses Mal geht 
es bei uns herbstlich zu. Lassen Sie 
sich überraschen und raten Sie ge-
meinsam mit Freunden und Bekannten.  

Wir freuen uns schon jetzt auf 
einen vergnüglichen Abend. 

Referentin: Laura-Jane Winkes 

Wegberger Ökumene 
Evangelische Friedenskirche und Gemeinde-
haus Martin-Luther-Straße, Wegberg
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FAMILIENZENTRUM 

TAUFEN IM JUNI/JULI   
erscheinen in der Oktober-Ausgabe 

HOCHZEITEN JUNI/JULI   
erscheinen in der Oktober-Ausgabe 

VERSTORBENE IM JUNI/JULI 
01.06.2025 Gerhard Johannes Bickel, 
Arsbeck · 06.06.2025 Joseph Alexander 
Paulsen, Rickelrath · 08.06.2025 Mar-
garetha Kohlen, Arsbeck · 15.06.2025 
Kurt Schmacks, Beeck · 15.06.2025 
Käthe Jansen *Fegers, Wegberg 
16.06.2025 Marlene Frieten *Derichs, 
Arsbeck · 20.06.2025 Maria Elisabeth 
Römer *Vieten, Beeck · 25.06.2025 
Theresia Lehnen *von Contzen, Ri-
ckelrath · 29.06.2025 Elfriede Gellißen 
*Rogall, Rath-Anhoven · 29.06.2025 
Ernst Hansen, Rath-Anhoven 
01.07.2025 Gertrud Simons *Schnitzler, 
Klinkum · 06.07.2025 Kurt Zocher, 
Wegberg · 13.07.2025 Marianne 
Irmen *Wirtz, Rath-Anhoven 

Gewerbestr. Süd 10    0 24 31- 94 57 760    www.kuechengalerie-erkelenz.de

tolle Küchen
faire Preise
super Service

Eltern-/Familienberatung 
Mit Annett Pudlowsky (Diplompäd.) 
vom Kinderschutzbund Erkelenz.  
Termin bitte in der Einrichtung er-
fragen. Kath. KiTa St. Peter und Paul 
oder nach Absprache an einer anderen 
Örtlichkeit. Kostenfrei.  
Anm.: Frau Weuthen (0 24 34 - 48 62)  
 
Rechtsberatung 
Erstberatung mit Rechtsanwältin 
Tanja Stemmer  
Termin bitte in der KiTa erfragen 
Tageseinrichtung St. Peter und Paul.  
Anm.: Frau Weuthen (0 24 34 - 48 62)  
 
Naturheilkunde 
Der Kurs ist für Familien, die ihre 
Kinder bei Krankheit oder anderen 
Beschwerden mit bewährten Haus-
mitteln gut begleiten möchten. Die 
Teilnehmenden erhalten Tipps aus 
der Naturheilkunde speziell für Babys 
und Kleinkinder. Egal ob Erkältung, 
Fieber oder Magen-Darm. Mit Wis-
senswertem und praktischen Tipps 
zu Wadenwickeln, Hals- und Brust-
wickeln sowie weiteren spannenden 
Informationen über Kräuter, Honig 
und was die Zwiebel alles kann, 
bleiben Eltern handlungsfähig, auch 
wenn die Kinderarztpraxis mal wieder 
überfüllt ist. 
Natürlich werden auch die Grenzen 
der Selbstbehandlung thematisiert. 
Die  Teilnehmenden erhalten ein 

umfangreiches Skript mit wichtigen 
Infos, Anwendungshinweisen 
sowie Rezepten. 
Donnerstag, 04.09.2025 
16:00 Uhr - 19:00 Uhr 
KiTa St. Peter und Paul 
Anm.: Frau Weuthen (0 24 34 - 48 62)  
 
Spielgruppe  
Jeden Freitag 9:00 - 10:00 Uhr für 
Kinder im Alter von 9 bis ca. 18 
Mon./ 10:15 - 11:15 Uhr für Kinder 
im Alter von 18 bis 36 Mon.  
KiTa Rabennest Harbecker Str. 1 
Kosten: 5€ pro Kind/Stunde (inkl. Ma-
terialkosten)  
Fragen oder Anmeldungen:  
Frau Salewski, Leitung KiTa Rabennest 
(02434-3988)  
Frau Schiefer, Leitung Krabbelgruppe 
(0 24 34-99 21 098) 
 
Stricken und Filzen 
Für Erwachsene mit Frau Maschke in 
der Gaststätte Timmermans/Wegberg- 
Schwaam in gemütlicher Atmosphäre 
dienstags 19-21 Uhr unter fachkun-
diger Anleitung. Kostenbeitrag pro 
Abend 3€. Ohne Anmeldung 
 
Info&Kontakt 
Tageseinrichtung St. Peter und Paul, 
Rathausplatz 29, Wegberg,  
Tageseinrichtung Rabennest Harbeck, 
Harbecker Str. 1, Wegberg. 
Die Angebote sind zum Teil kostenfrei 

Pfarr    Brief

Quelle: Kolping
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St. Adelgundis Arsbeck

Pfarrbüro   
Heuchter Straße 4 
Mo 10:00 - 12:00 Uhr  
Tel 0 24 36 - 20 70  
pfarrbuero-arsbeck@ 
SanktMartinWegberg.de 
 
 
 
 
 
 

Priesternotruf 
Feuerwehr Wegberg 
Tel 0 24 34 - 240 080 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gottesdienste 
unserer Pfarrei 
finden Sie ab sofort auf 
den Seiten 12/13 
 
 
 
 
 
 
 
 

    Pfarrheim- 
Ausschuss  
Jeden 1. Dienstag im 
Monat um 17:00 Uhr 
im Pfarrheim 
 
 
 
 
 
 
 

 

Einmal monatlich treffen sich Se-
nioren und Junggebliebene zum ge-
mütlichen Beisammensein mit Kaffee 
und Kuchen. Es werden Erinnerungen 
ausgetauscht, Geschichten von früher 
erzählt, Themen passend zu den Jah-
reszeiten aufgegriffen und ab und zu 
sogar Bingo gespielt.  

Es sind alle willkommen, die Ge-
selligkeit mögen. Jeden 3. Freitag im 

Monat (mit wenigen Ausnahmen im 
Sommer) ist das Pfarrheim von 15:00 
bis ca. 17:00 Uhr geöffnet. 

Wer keine Gelegenheit hat, selb-
ständig zum Pfarrheim zu kommen, 
wird gern, auf Anfrage unter 02436-
2710, abgeholt. 

Ihr Team vom Seniorennachmittag 
freut sich auf weitere gesellige Tref-
fen.

Gemütlich beisammen sein 
SENIORENNACHMITTAG JEDEN 3. FREITAG IM MONAT VON 15 BIS 17 UHR

TERMINE  
 
Fr   12.09. 15:00 – 17:00   Seniorennachmittag im Pfarrheim  

Pfarr    Brief
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Pfarrbüro 
Holtumer Straße 25 
Tel 0 24 34 - 33 17  
pfarrbuero-beeck@ 
SanktMartinWegberg.de 
Di 16:00 bis 17:30 Uhr 
Fr    9:00 bis 10:30 Uhr 
Am Freitag, 05.09.2025 
bleibt das Pfarrbüro ge-
schlossen 
 
 

Priesternotruf 
Feuerwehr Wegberg 
Tel 0 24 34 - 240 080 
 
Gottesdienste 
unserer Pfarrei 
finden Sie ab sofort auf 
den Seiten 12/13 
 
 
 
 

Unsere Küsterin 
Jessica Kehren (02434-
3317) oder Sakristei-
Beeck@SanktMartin 
Wegberg.de 
 
 
 
 
 
 
 

Caritas Beeck 
Sprechstunde  
Di 2.9., 16-17 Uhr im 
Pfarrbüro. 
Ansprechpartnerin:  
Maritta von der Gracht. 
 
 
 
 
 
 

Pfarrbücherei 
Do16:30 bis 18:00 Uhr    
So 10:30 bis 12:00 Uhr 
 
 
 

Kirche ist barrierefrei 
Bequem erreichen Sie die Kirche 

über die Rampe am Eingang  
der Holtumer Straße, direkt an 

den Parkplätzen

Wir gratulieren ganz 
herzlich zum Geburtstag 

Heinrich Paul Voßdahl       07.09.1929 
Gerda Maria Fischer         18.09.1939 
Karin Kohlen                     19.09.1944 
Gertrud Holzweiler           21.09.1944 
Erwin Lechner                   22.09.1937 
Olaf Dittmann                  22.09.1943 
Helgard Knipping             23.09.1941 
Ingrid Nähring                  30.09.1943

TERMINE  
 
Di  02.09.  16:00   Sprechstunde der Caritas Beeck im Pfarrbüro Beeck 
Fr   05.09.  18:30   60er Oldies mit „Summer of Love“ im Flachsmuseum 
So  07.09.  11:00   Flachstag Heimatverein 
Fr   12.09.  08:30   Tagesfahrt nach Bad Münstereifel u. Bad Neuenahr-Ahr-
                             weiler mit der kfd 
Sa 13.09.  15:00   Herbstkirmes und Vogelschuss der St. Sebastianus Schüt- 
                             zenbruderschaft 
Mi 17.09.  15:00   Kapelle Kipshoven Gottesdienst der kfd mit anschließendem  
                             Kaffee im Hotel Esser 
Mi 24.09.  13:30   Frauenwallfahrt zum Birgelener Pützchen in Kooperation  
                             mit der Frauenseelsorge des Kreises Heinsberg 
So  28.09.  18:00   53. Orgelkonzert, OPUS, Kirche St. Vincentius 
Mi 09.10.  17:00   Kindertheater der „Beeckbachbühne“ im Vincentiushaus 

 

Die kfd Wegberg & Beeck lädt ein 
zu den Sommer-Terminen: 
 
Am Mittwoch, den 17.09.2025 lädt 
die Kath. Frauengemeinschaft um 

15:00 Uhr zum Gottesdienst in die 
Heiligkreuzkapelle in Wegberg-Kips-
hoven ein. Anschließend ist ein ge-
selliges Beisammensein im Haus 
Esser geplant. Bitte um Anmeldung. 

Katholische Frauengemeinschaft  
GOTTESDIENST IN DER HEILIGKREUZKAPELLE

Pfarr    Brief

Kollekte am Caritas-
Sonntag 2025 

„Da kann ja jeder kommen. Caritas 
öffnet Türen” lautet das Thema der 
Jahreskampagne 2025 des Deutschen 
Caritasverbandes. Unter diesem Motto 
steht auch der Caritas-Sonntag am 
21. September 2025. 

Die Caritas-Kollekte zum Caritas-
Sonntag ist eine Möglichkeit, dass 
Menschen in Not Hilfe erfahren können 
oder Projekte vor Ort unterstützt wer-
den. Die Caritas im Bistum Aachen 
lädt ein, sich an der Caritas-Kollekte 
zum Caritas-Sonntag zu beteiligen.

St. Vincentius Beeck

Kinder machen Kirche  
19. September, 16:00 Uhr  
in St. Vincentius, Beeck 
Es wird wieder gesungen, gelesen, 
gebastelt und vieles mehr. 
Kommt gerne vorbei – das Team 
von „Kinder machen Kirche“ freut 
sich auf euch! 
PS: Die Veranstaltung ist auch ein 
Angebot im Rahmen von „4 aus 
16 +“ für die Kommunionkinder 
unserer Pfarrei St. Martin und 
wird max. eine Stunde dauern. 
 

Die St. Sebastianus Schützen-
bruderschaft Beeck lädt herzlich 
zur Herbstkirmes mit Vogelschuss 
am 13. September ein.  

 
Samstag, 13. Septembe 15:00 

Uhr Andacht in St. Vincentius 
15:30 Uhr Festzug zum Zelt des 
FC Wegberg-Beeck mit Vogel-
schuss für unsere Majestäten 
2026/27 und anschließendem ge-
selligen Beisammensein

Herbst
kirmes  
und  
Vogel-
schuss

Rosen-
kranz-
gebete  
in  
Holtum 

In der Kapelle Holtum finden mon-
tags bis freitags um 18:00 Uhr Ro-
senkranzgebete statt, jedoch nicht 
an Feiertagen. Wenn montags Messe 
ist, beginnt der Rosenkranz bereits 
um 17:00 Uhr.  

Montags findet das Rosenkranz-
gebet auf Initiative „Deutschland 
betet Rosenkranz - für Einheit und 
Frieden in Deutschland und der Welt“ 
um 18:00 Uhr draußen vor der Kapelle 
statt (bei Regen in der Josefskapelle). 
Sei dabei und bete mit!  

 

Lob der Musik 
SONNTAG, 14. SEPTEMBER 16:00 UHR IN DER BEECKER KIRCHE

Am Sonntag,  14.9.2025 
lädt der Vorstand des För-
derverein Abbé George zu 
„Melodien zur Ehre Gottes – 
Plaisier d‘ Amour“ um 16:00 
Uhr in die Beecker Kirche ein. 

Freuen Sie sich eine musi-
kalische Reise u.a. von Mozart, 
L. van Beethoven, Händel 
und alten Volksliedern. Sie 
hören Rosi Hüllen-Zimmer-
mann an Blockflöten u. Gemshörnern, 
Harfe gespielt von Dr. Nicole Kiesendahl 
und Frau Martina Haken an der Orgel. 
Begleitet werden die Musikstücke 
durch Meditationstexte, vorgetragen 

durch Pfarrer F. X. Huu Duc Tran.  
Der Eintritt ist frei, der Förderverein 

freut sich über eine Spende für das 
Krankenhausprojekt in Magara Burundi. 
s. auch Seite 5 

Dr. Nicole Kiesendahl, Martina Haken, Rosi Hüllen-
Zimmermann 
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Pfarrbüro   
Rödgener Straße 44 
Mi 14:30 bis 16:30 Uhr 
Tel 0 24 36 - 10 35  
pfarrbuero-dalheim@ 
SanktMartinWegberg.de 
 
 
 
 
 

Priesternotruf 
Feuerwehr Wegberg 
Tel 0 24 34 - 240 080 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gottesdienste 
unserer Pfarrei 
finden Sie ab sofort auf 
den Seiten 12/13   
 
 
 
 
 
 
 

Pfarrbücherei  
Di+Do 15:30-18:30 Uhr 
und jeden 1. Mi im Monat 
10-12 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

St. Rochus Dalheim

TERMINE  

Fr/Mo 29.08./01.09.         Schützenfest in Dalheim  
So 30.08. 19:00               Festmesse zur Kirmes 
Mi 10.09.15:00 -17:00     Seniorentreffen im St. Josefsweiler 

Pfarr    Brief

Joerißen Bestattungen GmbH 
Tüschenbroicher Straße 5 . 41844 Wegberg 
info@joerissen-bestattungen.de  
www.joerissen-bestattungen.de

Wir sind 24 Stunden  
telefonisch erreichbar: 
Tel. 02434 - 5564

Vor Ort für Sie da: 
Mo-Fr 08:30-16:00 Uhr

Nehmen Sie sich Zeit für die Dinge,  
die Ihnen wichtig sind.

Wir sind da für Sie!



Zur Heiligen Familie Klinkum
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Pfarrbüro 
Gottfried-Plaum-Str. 5  
Di 9:00 bis 11:00 Uhr  
Tel 0 24 34 - 33 86  
klinkum-info@ 
SanktMartinWegberg.de 
Das Pfarrbüro bleibt am 
16.09.2025 geschlossen. 
 
 

Priesternotruf 
Feuerwehr Wegberg 
Tel 0 24 34 - 240 080 
 
Gottesdienste 
unserer Pfarrei 
finden Sie ab sofort auf 
den Seiten 12/13 
 
 

Pfarrheim  
Anfragen u. Anmel-
dung zur Reservierung: 
klinkum-info@ 
SanktMartinWegberg.de 
Beerdigungs-
kaffee  
möglich  
im Pfarrheim Klinkum  
 

Kranken- 
kommunion 
wird nach tel. Verein-
barung gebracht. An-
meldung im Pfarrbüro 
oder unter klinkum-
info@SanktMartin 
wegberg.de 
 
 

Kontaktadressen 
Ortsausschuss Klinkum 
OA-Klinkum@ 
SanktMartinWegberg.de 
 
messdiener-wegberg-
uevekoven@ 
SanktMartinWegberg.de 

 
 

Kleine Pause  
von zu Hause 

Die Kleine Pause von zu Hause 
findet am Montag, 29.09.  

um 14:30 Uhr im  
Pfarrheim Klinkum statt

50 Jahre Kita Farbenfroh Klinkum 
EIN JUBILÄUM VOLLER GEMEINSCHAFT

Vom Kita-Team 
Am 20. September 

feiern wir von 11:00 
bis 17:00 Uhr das 
50-jährige Beste-
hen unserer Kita 
Farbenfroh in Klin-
kum (seit 2023 Lite-
ratur Kita). 

Ein halbes Jahrhundert voller 
Lachen, Lernen und gemeinsamer Er-
lebnisse liegt hinter uns. Wir sind stolz 
auf die vielen schönen Erinnerungen 
und die wertvolle Arbeit, die wir ge-
meinsam mit unseren kleinen Gästen, 
Eltern und unserem engagierten Team 
gestalten durften.  

Dieses Jubiläum ist ein Beweis für 
die starke Gemeinschaft, die unsere 
Kita trägt. Wir danken allen, die uns 
auf diesem Weg begleiten und mit 
ihrer Unterstützung dazu beitragen, 

dass unsere Kita Farbenfroh 
ein Ort des Miteinanders, 

der Freude und des 
Wachstums ist und 
bleibt.  

Gemeinsam mit al-
len Vereinen und Part-

nern aus unserem Dorf 
möchten wir diesen Meilen-

stein feiern. Freuen Sie sich auf 
ein buntes Programm mit Musik, Spie-
len und viel Spaß für Klein und Groß. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

Wir freuen uns sehr, wenn Sie 
diesen besonderen Tag mit uns teilen 
und gemeinsam mit uns die 50 far-
benfrohe Jahre feiern würden. 

 
Herzliche Grüße 
Das farbenfrohe Kita Team  
aus Klinkum 

Inh. Stefan Bongartz

www.fleischerei-kohlen.de

Pfarr    Brief

HELDEN ENTSCHEIDEN SELBST.

7 Tage die Woche 
  Tagespflege 
im Haus Wegberg.
 Jetzt kostenlos beraten lassen:

  0800 570 10 70

www.josef-premium.de

Erntedankmesse 
 
Die Garten- 

und Blumenfreun-
de laden alle 
Christen der Pfar-
rei Sankt Martin 

Wegberg zur Erntedankmesse am 4. 
Oktober um 17:30 Uhr in der Kirche 
„Zur Hl. Familie“, Klinkum ein, die 
von uns ausgeschmückt wird.  

Um 19:00 Uhr findet dann im 
Sportlerheim des SV Klinkum der 
Bunte Abend für die Mitglieder statt.  

 
 

Kevelaer-
Wallfahrt  
26.-28.  
September 

Weitere Info siehe Seite 22



St. Maternus Merbeck
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Pfarrbüro  
Merbeck · Rickelrath  
St. Maternus-Straße 3 
Mo 9:00 bis 11:00 Uhr 
Tel 0 24 34 - 46 07 
merbeck-info@ 
SanktMartinWegberg.de  
 
Priesternotruf 
Feuerwehr Wegberg 
Tel 0 24 34 - 240 080 

Seniorentreff 
Am Mittwoch, 10. Sep-
tember um 14:30 Uhr 
findet wieder unser ge-
mütliches Beisammen-
sein im Pfarrheim statt. 
Hierzu laden wir alle 
Senioren ab 60 Jahren 
herzlich ein.  
Elfriede Jörissen 
Tel 0 24 34 - 68 53 

Pfarrbücherei  
Mi 15:30-17 Uhr, So 
10-12 Uhr, jd. letzten 
Fr/Mon. 17-20 Uhr. 
Spielnachmittag am  
3. Do/Mon. 15:00 Uhr. 
Tel 0 24 34 - 92 39 859 
 
 
 
 

Gottesdienste 
unserer Pfarrei 
finden Sie ab sofort auf 
den Seiten 12/13 
 
 
 
 
 
 
 

Kranken  
kommunion 
wird nur nach vor- 
heriger Anmeldung  
gebracht. Brigitte von 
Contzen, Tel 24849 
 

Wir gratulieren ganz 
herzlich zum Geburtstag 
Otto Dahmen                   03.09.1930 
Walburga Botz                 03.09.1936 
Gertrud Consoir                11.09.1944 
 

Am 13. und 14. September 
feiern wir das Patrozini-
um unserer Schützen-
bruderschaft.  

In diesem Jahr be-
ginnt das Festwochen-
ende am Samstag, 13. 
September bereits um 
13:30 mit dem Vogelschuss 
am Sportplatz. Nach der Krö-
nungsmesse um 17:30 Uhr findet 
um 19:00 Uhr der Festball im Pfarrheim 
statt. Am Sonntag feiern wir im und 
um das Pfarrheim ein Sommerfest 

für die ganze Familie mit ei-
nem Kinderzug mit un-

seren Schützen.  
An diesem Tag wird 

mit der Unterstützung 
unserer Frauengemein-
schaft  Merbeck auch 

Kaffee und Kuchen im 
Pfarrheim angeboten. Für 

Kuchenspenden wären wir sehr 
dankbar. Wir freuen uns, viele Gäste 
zu unserem Patronatsfest begrüßen 
zu dürfen.

Die Sieben-
Schreiber  

lesen  
 

Die nächste  
Lesung der  

SiebenSchreiber 
ist am Freitag 

24.10. um 19:30 
Uhr in der KÖB 

Maternusstraße 3, 
41844 Wegberg 

Merbeck,  
Einlass 19 Uhr.  

Eintritt frei.  
Infos zu den Sie-

benSchreibern: 
www.sieben 
schreiber.de   

Patrozinium  
ST. MATERNUS SCHÜTZENBRUDERSCHAFT FEIERT AM 13. UND 14. SEPTEMBER  

Pfarr    Brief

Wallfahrt zum  
Birgelener Pützchen 
 
Die Frauengemeinschaft nimmt am 

24.09.2025 an der Wallfahrt zum 
Birgelener Pützchen teil. 

Wir treffen uns mit PKWs um 14:00 
Uhr vor dem Pfarrheim, Arsbecker 
Straße und bilden Fahrgemeinschaften. 
Im Anschluss kehren wir ein, wo, 
geben wir noch bekannt.  

Anmeldungen bitte bis zum 
10.09.2025 bei Marlene Stypertz  
(0 24 34-2 41 25 oder 0177-35 89 34)

 
 
 

 
 

Wir kümmern uns, 
sodass Sie trauern können. 
Persönlich. Zuverlässig. 
Für Sie da.  

 
Kreuzherrenstraße 7  
41844 Wegberg  
Tel. 02434/80 90 699 Mitglied im Bundesverband  

Deutscher Bestatter. 

 

Ihr Bestattungshaus 
mit Premium-Service! 

www.bestattungen-wegberg.de  
www.bestattungen-viersen.de 
kontakt@heiss-bestattungen.de 

Trier-Wallfahrt  
 
Die St Matthias Bruderschaft fährt 

am Samstag, 20.09.2025 mit dem 
Bus nach Tier.  

Abfahrt 6:15 Uhr ab Kirche Mer-
beck. Es sind noch Plätze frei.  

Mitglieder zahlen für Fahrt, Stadt-
führung, Verpflegung 40 €, Nicht-
mitglieder 70 € 

Anmeldung bei Brigitte Lütters 
02434/4325



Ich war ein altes Erbstück,
werde Ihr Traumring
und bleibe eine schöne 
Erinnerung. 

Goldankauf & Inzahlungnahme 

CO2
neutrales 

Recycling

Dorffest 
Samstag, 6. September ab 14 Uhr 

 
Wir laden herzlich ein zum Dorffest 

der Dorfgemeinschaft Isengraben-
Flassenberg-Kehrbusch am Samstag, 
6. September 2025, ab 14 Uhr am 
und um den Spielplatz in Isengraben. 

Von 14 – 18 Uhr gibt es jede 
Menge Aktivitäten mit Spiel & Spaß 
für Groß und Klein, anschließend ge-
mütliches Beisammensein. Für das 
leibliche Wohl ist natürlich ebenfalls 
gesorgt.  

Wir freuen uns auf viele Besucher 
und einen tollen Tag!
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TERMINE  
 
Di   09.09. 19:00   Stammtisch Gartenbauverein im Bistro 57 
Fr-So 12.-14.09.     Kevelaer-Wallfahrt, Programm siehe Artikel 
Sa/so 13./14.09.    Spätsommerfest SC Viktoria am Sportplatz 
Fr    19.09. 20:00   Jahreshauptversammlung St. Martinskomitee im Bistro 
Sa   20.09. 14:00    FEUERWEHRFEST · 125 J. Löschgruppe Rath-Anhoven 
Mo 15:00-17:00    Montagstreff im St. Rochushaus, Einladung zu Bingo-,  
                             Brett- und Kartenspielen oder zum Erzählen 
Do  10:00              Treffen d. Kochfreunde alle 14 Tg. n. Abspr./Jugendh. 
                             bei Interesse und Neuanmeldungen: bitte bei Angela Scherer,  
                             Tel. 02431/3317 oder im Pfarrbüro 02431/5586 melden

125 Jahre Feuerwehr  
FEUERWEHRFEST IN RATH-ANHOVEN SAMSTAG, 20. SEPTEMBER  AB 14 UHR

Die Löschgruppe Rath-Anhoven 
der Freiwilligen Feuerwehr Wegberg 
lädt ein anlässlich ihres 125-jährigen 
Jubiläums zum Feuerwehrfest am 
Samstag 20. September ab 14 Uhr. 
Es gibt Leckeres vom Kuchenblech 

und vom Grill, eine Sektbar, musikali-
sche Begleitung vom Musikverein 
Rath-Anhoven, Attraktionen für kleine 
und große Gäste und zum Abschluss 
die Gerätehouseparty mit DJ – open 
end.   

Stefanie F. Wehe
Bestattermeisterin

Bestattungshaus Stefanie Wehe
Hermann-Josef-Gormanns-Str. 20 41812 Erkelenz
Inhaberin: Stefanie Forg-Wehe

Fon 0 24 31-974 39 39 • Fax 0 24 31-974 39 40

stefanie-wehe@bestattungshaus-wehe.de
www.bestattungshaus-wehe.de

eWir beraten Sie gerne, auch bei Ihnen zu Hause.
Vorsorge • Bestattung • Begleitung

Wie der Regenbogen bauen auch wir in  
grauen Tagen eine Brücke der Ho昀nung.

Unsere Philosophie gilt dem Regenbogen

MEISTER
BETRIEB

Pfarrbüro   
Josef-Loogen-Straße 4 
Mi  17:30 bis 19:00 Uhr   
Do   9:00 bis 11:30 Uhr  
Tel 0 24 31 - 55 86 
pfarrbuero-rath-anhoven 
@SanktMartinWegberg.de 
 
 
 
 

Priesternotruf 
Feuerwehr Wegberg 
Tel 0 24 34 - 240 080 
 
Gottesdienste 
unserer Pfarrei 
finden Sie ab sofort auf 
den Seiten 12/13

St. Rochus Rath-Anhoven

Pfarr    Brief

Die Kevelaer-Bruder-
schaft Rath-Anhoven 
von 1837 lädt ein zur 

188. Wallfahrt vom 12. bis 14. Sep-
tember. 
Freitag 12.09. 06:00 Uhr Pilgersegen 
für die Fuß- und Radpilger und Auszug 
der Fußpilger. 18:00 Uhr Einzug der 
Pilger in Kevelaer. Samstag 13.09. 
08:30 Uhr Pilgermesse in der Beicht-
kapelle, Auszug der Pilger incl. St. Ro-

chus-Schützenbruderschaft zum Großen 
Kreuzweg um 10:00 Uhr. 13:30 Uhr 
Andacht mit Auszugssegen in der Ker-
zenkapelle, feierlicher Auszug der 
Pilger aus Kevelaer. 
Sonntag 14.09. 12:00 Uhr Empfang 
der Fußpilger am Ortseingang von 
Rath-Anhoven (Kreisverkehr) und ge-
meinsamer Zug zur St. Rochus Kirche 
mit Schlusssegen. Anmeldung bei Frau 
Sonja Schellenberg.

Kevelaer-Wallfahrt 12.-14. September 



Pfarr    Brief

Die Kevelaer-Bruderschaft St. Peter 
und Paul Wegberg lädt ganz herzlich 
ein zur diesjährigen Kevelaer-Wallfahrt 
vom 26. bis 28. September.  
Siehe Seite 22
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Pfarrbüro  
Merbeck · Rickelrath  
St. Maternus-Straße 3 
Mo 9:00 bis 11:00 Uhr 
Tel 0 24 34 - 46 07 
merbeck-info@ 
SanktMartinWegberg.de  
 
Messintentionen  
vor den Gottesdiensten 
in der Sakristei (Frau 
Kluth) abgeben oder im 
Pfarrbüro Merbeck 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kranken- 
kommunion 
Ab sofort können Sie in 
Rickelrath die Kranken-
kommunion empfan-
gen. Melden Sie sich 
hierzu bitte an bei  
Anni Kluth, Tel 7175  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Pfarrbüro 
im Pfarrheim Klinkum 
Gottfried-Plaum-Str. 5  
Di 9:00 bis 11:00 Uhr 
Tel 0 24 34 - 33 86  
klinkum-info@ 
SanktMartinWegberg.de 
Das Pfarrbüro bleibt am 
16.09.2025 geschlossen. 
 

Beerdi-
gungs- 
kaffee   

im Pfarrheim Klinkum 
möglich 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Seniorentreff 
Jeden zweiten Mittwoch 
im Monat treffen sich 
die Senioren aus Tüs-
chenbroich und Brun-
beck zum fröhlichen 
Beisammensein. 
Info: Fam. Klingen   
Tel 0 24 34 - 66 32 
 
Kranken- 
kommunion 
wird nach tel. Vereinba-
rung gebracht. Anmel-
dung im Pfarrbüro oder 
unter klinkum-
info@SanktMartin 
Wegberg.de 
 
Pfarrheim  
Tüschenbroich  
Anfragen und Anmel-
dungen zur Reservie-
rung: 
klinkum-Info@Sankt 
MartinWegberg.de 
 

 

Kevelaer- 
Wallfahrt  
26.-28.  
September 

Heilig Geist TüschenbroichSt. Mariä Himmelfahrt  
Rickelrath

Priesternotruf 
Feuerwehr Wegberg 
Tel 0 24 34 - 240 080 
 
Gottesdienste  
unserer Pfarrei 
finden Sie ab sofort  
auf den Seiten 12/13
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Pfarrbüro  
Rathausplatz 4 
Mo - Fr   9 bis 11 Uhr   
Di        15 bis 18 Uhr 
Tel 0 24 34 - 800 20  
info@SanktMartin 
Wegberg.de   
 
Priesternotruf 
Feuerwehr Wegberg 
Tel 0 24 34 - 240 080 

Rosenkranz- 
gebet  
Jeden Mittwoch um 16:30 
Uhr in der Krankenhaus-
kapelle Wegberg 
 
 
 
 
 
 

Ökumenischer  
Seniorenclub 
Jeden Montag um 14:30 
Uhr (unter Vorbehalt) in 
geselliger Runde in den 
Räumen des ev. Gemein-
dehauses, Martin-Luther-
Straße (kein Treff i. d. 
Schulferien)  
Info: Therese Hermanns  
Tel 0 24 34 - 56 69 

Gottesdienste 
unserer Pfarrei 
finden Sie ab sofort auf 
den Seiten 12/13 
 
 
 
 
 
 
 

Unsere Küsterin 
Frau Jessica Kehren  
ist erreichbar über das 
Pfarrbüro Tel 0 24 34 -
800 20 oder  
Sakristei-Wegberg@ 
SanktMartinWegberg.de 
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Die Kevelaer-Bruderschaft 
St. Peter und Paul Weg-
berg lädt Sie ganz herz-

lich ein zur diesjährigen Kevelaer-Wall-
fahrt vom 26. bis 28. September .  
Auf der Pfarrei-Homepage erhalten 
Sie alle Informationen zur Wallfahrt, 
außerdem liegen Informationsblätter 
zur Wallfahrt bzgl. des zeitlichen Ablaufs, 
der Kosten, der Bankverbindung (usw.) 
am Schriftenstand der Wegberger, Klin-
kumer und Tüschenbroicher Kirche 
aus. Die Anmeldung - bitte vom 2. bis 

13. Juli  - zur Fuß- oder Fahrrad-Wall-
fahrt erfolgt wie in den vergangenen 
Jahren online auf unserer Homepage: 
www.SanktMartinWegberg.de 

Bei Fragen zur Kevelaer-Wallfahrt 
können Sie sich an das Vorstandsteam 
der Kevelaer-Bruderschaft wenden; 
Hannelore Noethlichs (Fußwallfahrt; 
02434-4960), Margret Brockers (Fahr-
radwallfahrt; 02434-6895) oder per 
Email: Kevelaer-Wegberg@SanktMar-
tinWegberg.de 

Kevelaer-Wallfahrt 26.-28. September 

St. Peter und Paul Wegberg

Offene Kirche  
St. Peter und Paul  
 
Unsere Pfarrkirche St. Peter und 

Paul ist geöffnet. Sie haben Gele-
genheit zu einem Gebet oder Besuch 
unserer Kirche. Öffnungszeit: Sonntags 
von 14:30 bis 17:00 Uhr. Barrierefreier 
Zugang ist über den Klosterhof mög-
lich. 
 

 

Die kfd Wegberg & Beeck lädt ein 
zu den Sommer-Terminen: 
 
Am Mittwoch, den 17.09.2025 lädt 
die Kath. Frauengemeinschaft um 

15:00 Uhr zum Gottesdienst in die 
Heiligkreuzkapelle in Wegberg-Kips-
hoven ein. Anschließend ist ein ge-
selliges Beisammensein im Haus 
Esser geplant. Bitte um Anmeldung. 

Katholische Frauengemeinschaft  
GOTTESDIENST IN DER HEILIGKREUZKAPELLE

Caritasverband 
für die Region 

Heinsberg e. V.

Caritas-Pflegestation 
Wegberg 

Kreuzherrenstraße 2 a
41844 Wegberg

Tel.: 02434 9880 0 
cps-we@caritas-hs.de 

www.caritas-heinsberg.de

Ihre Caritas-
Pflegestationen:
6x in der Region 

Heinsberg!

Durchfahrt 
möglich 
 
An jedem 1. und 2. 

Sonntag von April bis Oktober fin-
den rund um Rathaus und Kirche 
das Oldtimertreffen bzw. der Famili-
entrödel statt. Zu beiden Gelegen-
heiten ist die Durchfahrt zur Kirche 
eingeschränkt. 
Eine Durchfahrt zur Kirche, z.B. bei 
Gehbehinderung, um jemanden aus- 
bzw. nach dem Gottesdienst einstei-
gen zu lassen, ist aber möglich.  
Bitte der Aufsicht an der Absperrung 
entsprechend Bescheid geben. 
Vor der Kirche parken ist nicht mög-
lich.
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www.sankt-antonius-wegberg.de 

Besuchen Sie uns gerne in der   

St. Antonius 

TAGESPFLEGE 

zu einem kostenfreien Schnuppertag. 

Gesellschaft, Spiele und Freude 

Jeden Tag mit Frühstück und einem 
warmem Mittagstisch aus unserer 
Küche sowie Nachmittagskaffee. 

Montag bis Freitag von 8:00 Uhr – 16:00 Uhr 

Birkenallee 20 
41844 Wegberg  
✆   02434 84-138 

Alles über Jugendzentrum/KITAS 
sowie Taufen, Hochzeiten  
und Beerdigungen finden Sie auf 
unserer web-Seite  
www.SanktMartinWegberg.de 

 Info

Impressum  
 
 
 
 
 
 
 

Pfarrbrief St. Martin 
Nummer 132, September 2025 
Erscheinungsweise: monatlich 
Auflage 5.500 Exemplare 
Herausgeber  
Kath. Pfarrei St. Martin Wegberg 
Rathausplatz 4 · 41844 Wegberg 
Tel 0 24 34-80 020 
info@SanktMartinWegberg.de 
www.SanktMartinWegberg.de 
Koordination  
Karin Hendricks 
pfarrbrief@SanktMartinWegberg.de 
Fotos Pfarrarchiv, artkonzeptkörner, u.a.    
Design, Realisation 
artkonzeptkörner, Michael Körner, Dipl. Designer 
In Tetelrath 93 · 41844 Wegberg  
Tel 0 24 34-92 62 07 
info@artkonzeptkoerner.de 
Copyright für alle Beiträge Pfarrei St. Martin 
Wegberg. Für unverlangt eingereichte  
Manuskripte und Fotos wird keine Haftung 
übernommen. Alle Rechte vorbehalten.  
Nachdruck, Aufnahme in Online-Dienste und In-
ternet und Vervielfältigung auf elektronische 
Datenträger nur nach vorheriger schriftlicher 
Zustimmung des Herausgebers. 
Wir bedanken uns für alle Ihre Beiträge. 
Wir behalten uns vor, Artikel zu kürzen.  
Spenden 
Konten 
Kath. Pfarrei St. Martin Wegberg 
neu: Volksbank Mönchengladbach eG  
IBAN: DE16 3106 0517 7120 0110 19 
Kreissparkasse Heinsberg 
IBAN DE 78 3125 1220 0004 0012 93

A U S G A B E  9  �  K A T H O L I S C H E  P F A R R E I  S T . M A R T I N  W E G B E R G  �  S E P T E M B E R  2 0 2 5   

 St. Adelgundis Arsbeck  St. Vincentius Beeck  St. Rochus Dalheim  Zur Heiligen Familie Klinkum  St. Maternus Merbeck   
St. Rochus Rath-Anhoven  St. Maria¨ Himmelfahrt Rickelrath  Heilig Geist Tu¨schenbroich  St. Peter und Paul Wegberg  St. Johann Baptist Wildenrath 

Hymne des Heilig-Jahr-Jubiläums 2025 - Pilger der Hoffnung Text: Pierangelo Sequeri, Übertragung ins Deutsche: Jakob Johannes Koch

Licht des Lebens, Flamme unsrer Hoffnung! Dieses Lied, es steige auf zu dir. 
Gott, dein Schoss ha¨lt ewig uns geborgen. Voll Vertrauen gehen wir mit dir.

An der Kerzenkapelle in Kevelaer     Foto: Pfarrer Huu Duc Tran 
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Wofür brennen 
wir? 
  
Ein Berg ist faszinierend, 
mächtig, voller Schönheit 
- und er ist auch gefähr-
lich. Wer klettert, kennt 
das Risiko. 
SEITE 24 

Stadt-Land-
Spielt! 
 
Spielen für Jung und 
Alt. Jedes Jahr im Sep-
tember heißt es in ganz 
Deutschland „Stadt 
Land Spielt!“.  
SEITE 4   

Mit dem Fahrrad 
nach Rom  
 
Willibert Jansen und 
seine Ehefrau Brigitte 
berichteten von ihrer 
außergewöhnlichen 
Reise  
SEITE 6 

Kirchenvorstand 
wird gewählt   
  
Am 8. und 9. Novem-
ber Wahltag.  
Machen Sie Ihr Kreuz! 
Gestalten Sie Kirche 
mit!  
SEITE 7 

KommMa!+mehr 
 
 
KommMa!-Messen 
Kinder machen Kirche  
Firmung im September 
In unseren KITAs ist 
was los  
SEITE 8/9 

Gottesdienste 
unserer Pfarrei 
 
Die neue Übersicht 
jetzt auf den Innen- 
seiten in  
der Heftmitte   
   
SEITE 12/13

 
Wallfahrt zum  
Birgelener Pützchen 
 
Die Frauengemeinschaft lädt herzlich 

zur Wallfahrt und zum Gottesdienst 
am Birgelener Pützchen am Mittwoch, 
24.09.2025 ein. Der Gottesdienst be-
ginnt um 15:00 Uhr.  

Abfahrt mit dem Fahrrad ist um 
14:15 Uhr an unserer Kirche. 

Jahrestreffen  
der Frauengemeinschaft 
 
Die Frauengemeinschaft lädt zu ih-

rem Jahrestreffen ein am Montag,  
6.10.25 um 15:00 Uhr im Pfarrheim. 

Beginn ist mit dem Jahres- und 
Kassenbericht. Anschließend ist ge-
mütliches Beisammensein bei Kaffee 
und Kuchen. Anmeldung bis zum 
28.09.25 bei Marita Joswig, Tel. 
02432/80316. 

 

Stellenausschreibung  
Küster:in (m/w/d) 
 
Einsatzort: Kirche St. Johann Bap-

tist  Wildenrath. Beschäftigungsum-
fang: 5 Wochenstunden. 

Die Anstellung erfolgt bei der Kath. 
Kirchengemeinde St. Martin Wegberg. 

Die Vergütung richtet sich nach 
der Kirchlichen Arbeits- u. Vergütungs-
ordnung (KAVO). 

Haben Sie Interesse, dann wenden 
Sie sich bitte an Marieanne van Kan, 
Tel.: 0 24 32 / 80 685.

Wir gratulieren ganz 
herzlich zum Geburtstag 
 
Anglika Kaßel                   02.09.43 
Fritz Hofma                       22.09.39 
Heribert Zimmermanns     26.09.39 
Mechtilde Skipinski           26.09.41 
Hildegard Claßen              28.09.42 

St. Johann Baptist  
Wildenrath

Pfarrbüro   
Heinsberger Straße 48 
Mi 17:00 bis 18:00 Uhr 
Tel 0 24 32 - 68 45  
pfarrbuero-wildenrath@ 
SanktMartinWegberg.de 
  
 
 
 
 

Priesternotruf 
Feuerwehr Wegberg 
Tel 0 24 34 - 240 080  
 
Seniorentreffen 

Unsere Seniorengrup-
pe trifft sich am Dienstag, 
09.09.25 um 15:00 im 
Pfarrheim zum gemütli-
chen Beisammensein. 
 

Gottesdienste 
unserer Pfarrei 
finden Sie ab sofort auf 
den Seiten 12/13 
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Ein Berg ist faszinierend, mächtig, erhaben, voller 
Schönheit - und er ist auch gefährlich. Wer klettert, 
kennt das Risiko. 

Ein falscher Tritt, ein Griff, der nachgibt und man 
stürzt ab, oder etwas Unvorhergesehenes, wie ein 
Steinschlag und man wird getroffen.  

  
 Laura Dahlmeier ist es so ergangen. Ende Juli 

wurde die mehrfache Biathlon-Olympiasiegerin 
und -Weltmeisterin und Bergsteigerin im Karako-
rum-Gebirge am Leila Peak vom Steinschlag über-
rascht – und, Sie wissen es, hat es nicht überlebt. 
Zur falschen Zeit am falschen Ort. Eine Bergung 
war wegen des Steinschlags und der Witterungs-
bedingungen nicht mög-
lich. Sie wollte aber auch 
nicht, dass jemand sein 
Leben riskieren muss, um 
sie zu bergen. Für diesen 
Fall war es ihr Wunsch, 
ihren Leichnam am Berg 
zurückzulassen – da, wo 
sie sich lebendig gefühlt 
hat. Denn sie selbst hat 
einmal gesagt: Bei ihren 
Bergtouren ginge es nie 
um Rekorde, auch wenn sie dabei einen aufgestellt 
hat. Ihr ginge es in erster Linie um „klettern, beob-
achten, und mich mit jedem Schritt lebendig 
fühlen.“ Sie wusste um das Risiko. Die Frage ist 
nur, warum man sich dem aussetzt.  

Darauf hat Reinhold Messner, selbst Bergsteiger, 
vielleicht eine Sehhilfe: „Die Frage nach dem 
Warum ist für Laien nicht verständlich. Es ist im 
Grunde ein einziger Widerspruch. Wir gehen dorthin, 
wo wir sterben könnten, um nicht zu sterben. Wir 
wissen aber sehr wohl, dass es passieren kann. 
Die Kunst ist, nicht dabei umzukommen. Und es 
ist nur eine Kunst, wenn man wirklich umkommen 

könnte. Das ist ein Widerspruch. Aber der erklärt 
genau das, was da oben mit uns geschieht. Das 
geht nur, wenn jemand begeistert ist, mit Haut 
und Haaren das betreibt, wie Laura Biathlon und 
auch das Bergsteigen betrieben hat. Ganz, zu 100 
Prozent…“   

Wow. Das ist mal eine Aussage. Und wir? Wofür 
brennen wir? Wofür würden wir so ins Risiko ge-
hen? 

Mich hat dieses Drama sehr nachdenklich 
gemacht, droht doch auch uns im Leben stets der 
Absturz. Ehrgeizig setzen wir hohe Ziele, wollen 
hoch hinaus, doch manchmal verlieren wir den 
Halt - durch Fehler, Krankheit, Verlust oder Zweifel. 

Ein Schicksalsschlag – und schon geht es steil 
bergab. Unter uns nur noch der Abgrund.  

Ich habe das Gefühl, dass im Moment hier bei 
uns gehäuft Menschen in einen solchen Abgrund 
sehen. Beten wir für alle, die von einem Schicksals-
schlag aus der Bahn geworfen wurden, dass sie 
sich von Gott gehalten wissen. 

Doch wie geht das, dieses Beten? Insbesondere 
dann, wenn einem auch einfach die Worte fehlen? 
„Ich mach für dich eine Kerze an“, diesen Spruch 
kennen Sie sicher alle. Und das kommt wohl 
ziemlich häufig vor, denn z.B. in Holtum bei der 
Schwarzen Madonna ist der Kerzenverbrauch bis 

heute ungebrochen hoch. Für einen anderen eine 
Kerze anzünden, das ist eine Weise, für ihn zu 
beten und sich mit ihm auf eine sehr einfache Art 
zu verbinden. Und damit nicht genug: Die Kerze 
„verlängert“ das Gebet: solange die Kerze brennt, 
steigt das Gebet zum Himmel, bringt mein Gebet 
Licht in das Leben dieses Menschen. Denn das ist 
es, was wir für dem anderen wünschen: dass sein 
Leben durch Gottes Liebe heller und wärmer werde 
und das Licht alles Dunkle vertreibe. Und am ein-
drücklichsten erleben wir das in der Osternacht.  

In der Osterkerze ist es Christus selbst, der auf-
leuchtet. Und wenn wir in diesem Licht leben, 
wird uns die Finsternis nicht beherrschen. 

Und es ist kein Wunder, dass es uns berührt, 
eine Kerze anzuzünden, in das flackernde Licht der 
Kerze zu sehen. Es tut uns gut, selber Kerzen anzu-
machen. Darum brennen ja so viele nicht nur in 
Holtum, sondern besonders an vielen Wallfahrtsorten 
wie z.B. in Kevelaer. Gerade in den Sommermonaten 
und jetzt im September sind auch aus Wegberg 
Pilgergruppen dorthin unterwegs. Sie tragen ihre 
eigenen Anliegen und die Gebete für andere im 
Gepäck. Nicht umsonst gibt es in Kevelaer nicht 
nur die vielen  Kerzenständer am Kapellenplatz, 
sondern eine eigene Kerzenkapelle mit großen 
und mächtigen Kerzen. Übrigens, auch diese Ker-
zenkapelle schaut auf 375 Jahre zurück, doch 
gefeiert werden soll dort nicht das „Jubiläum von 
Steinen“, sondern die Botschaften, die die Kerzen 
verkünden. Schön, oder?  

Die Kerzen, die in und um die Kapelle brennen, 
erzählen von Momenten großer Tragik, aber auch 
großer Leichtigkeit und Dankbarkeit - wie ein licht-
gewordenes Gebet. 

 
Ihr Pfarrer  
Franz Xaver Huu Duc Tran

Wofür brennen wir?
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11:00 Uhr Festgottesdienst in der 
Pfarrkirche Peter und Paul Wegberg 
mit Weihbischof Karl Borsch, musika-
lische Mitwirkung: Chor Rainbow Voi-
ces, kurzer Festakt mit Ansprache des 
Bürgermeisters Christian Pape, an-
schließend Segnung der Fahrzeuge 
vom Wegberger Tisch von Sankt Martin 
HILFT  
ab ca. 13:00 Uhr Familientag im Klos-
terhof mit Livemusik, Angeboten für 

Kinder (Hüpfburg, Kinderschminken, 
Malen und mehr), Spezialitäten vom 
Grill, Kaffee und Kuchen, Livemusik  
13:00 Uhr Hätzblatt - Stimmung, Spaß 
und viel Musik  
14:00 Uhr Wassenjazz - traditionelle 
und moderne Jazzmusik  
16:00 Uhr Tobias Pastwa - Hits der 
80er, 90er und 2000er Jahre 
18:00 Uhr Ausklang  

10 Jahre Sankt Martin HILFT       
FESTPROGRAMM SONNTAG 7. SEPTEMBER


